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die ambulante medizinische Ver-
sorgung steht wie selten zuvor 
an einem kritischen Wendepunkt. 
Umso mehr verdienen all diejeni-
gen Respekt und Anerkennung, 
die täglich in ihren Praxen und im 
Notdienst da sind und mit Kraft 
und Leidenschaft oft gegen wid-
rige Umstände kämpfen. Dabei 
scheint es, dass die Wertschät-
zung der täglich erbrachten Leis-
tungen gerade in der ambulanten 
Versorgung in der Politik allenfalls 
eine untergeordnete Rolle spielt. 

Steigende Patientenzahlen und 
-ansprüche, zunehmende Bürokratie sowie ein wach-
sender Fachkräftemangel in der ärztlichen und nicht-
ärztlichen Tätigkeit sind Alltag. Gerade dies fordert uns 
alle, und zwar nicht in der fachlichen Arbeit, sondern vor 
allem hinsichtlich Ausdauer, Flexibilität, Leidenschaft 
und Durchhaltevermögen. Wie oft stoßen wir im Alltag 
an die Grenzen des Machbaren? Und doch ist die Moti-
vation unserer Arbeit nicht das Ärgern über politische 
Vorgaben. Nein, es ist der dankbare Patient und das 
tiefe Gefühl, mit unserer Expertise etwas zu bewirken. 

Der ambulante Facharzt ist heute mehr denn je eine 
tragende Säule in der grundversorgenden Patienten-
betreuung. Als Facharzt für HNO bin ich für viele Pati-
entinnen und Patienten nicht selten die erste Anlauf-
stelle bei akuten und chronischen Erkrankungen von 
Ohr, Nase und Hals. Wir finden als Praxisteam Lösun-
gen, oft im kollegialen Austausch mit Haus- und Kin-
derärzten, und verhindern Klinikwege. Hier ist insbe-
sondere das Praxisteam im Finden von schnellen und 
unkomplizierten Lösungen gefordert. Die irrwitzige 
Vorstellung von zahlreichen freien Terminen in der 
Facharztpraxis ist grotesk. Ohne die allgegenwärtige, 
umsichtige, lösungsorientierte und vor allem mensch-
liche Aufopferung der medizinischen Fachangestellten 
läuft keine ambulante Versorgung. Das sollte jedem 
politischen Entscheidungsträger bewusst sein!

Aber auch die Rolle des ambulant tätigen Facharztes 
ist in der heutigen Zeit deutlich anspruchsvoller gewor-
den: Steigende Patientenzahlen, auch auf Grund unbe-
setzter Facharztsitze, komplexere Krankheitsbilder, u.a. 
durch Multimorbidität und demografischen Wandel 
sowie steigende Erwartungen an Diagnostik und „Ser-
vice“. Hinzu kommen stetig steigende bürokratische 
Anforderungen, Dokumentationspflichten und wirt-
schaftliche Zwänge, die Zeit und Energie binden, die 
eigentlich der Patientenversorgung gehören sollten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

In der aktuellen Lage bedeutet unsere Rolle daher nicht 
nur „Behandeln“, sondern auch Organisieren, Vermit-
teln, Aufklären und nicht selten: Auffangen von System-
defiziten. So mancher politische Akteur sieht die Rettung 
sämtlicher Engpässe der ambulanten Versorgung in der 
Delegierung ärztlicher Tätigkeiten in den nichtärztlichen 
Bereich. Es existieren bereits Modellprojekte, und Pflö-
cke sollen offensichtlich schnell eingeschlagen werden. 

Wir als Ärzte müssen an dieser Stelle nicht nur wach-
sam sein, sondern auch mit einer einheitlichen kon-
sequenten Haltung auftreten. Delegierung ärztlicher 
Tätigkeiten kann Vorteile bieten, muss aber immer gut 
organisiert, rechtlich sauber geregelt und qualitätsgesi-
chert sein. Sie kann kein Allheilmittel oder sogar billige 
Ersatzlösung sein. Ärztliche Präsenz darf nicht systema-
tisch ersetzt werden! Denn, fehlerhaft umgesetzt, kann 
sie Vertrauen, Qualität und Sicherheit gefährden.

Die Probleme in der ambulanten Versorgung liegen auf 
dem Tisch: Versorgungsgrad, Aus- und Weiterbildung, 
Sicherstellung der Versorgung, Reform des Notdiens-
tes, Nachwuchsförderung – insbesondere in unserem 
Flächenland. Hier sind die unermüdlichen Aktivitäten 
in den unterschiedlichsten Ebenen der Kassenärztli-
chen Vereinigung, unserer Selbstverwaltung, oder der 
Berufsverbände gegenüber der Politik zu begrüßen. 
Doch leider verhallen Brandbriefe, Gesprächsange-
bote und Engagement für die ambulante Versorgung 
oft unbeachtet. Dagegen scheint die stationäre Ver-
sorgung die absolute Priorität zu haben. Natürlich sind 
der stationäre Sektor und dessen Entwicklung bedeu-
tend, auch für die patientenorientierte Versorgung. 
Aber nicht nur.

Allen sollte bewusst sein, dass der ambulante Facharzt 
keine Randfigur ist, sondern Rückgrat einer wohnort-
nahen, effizienten und menschlichen Medizin. Damit 
wir diese Rolle auch künftig erfüllen können, brauchen 
wir dringend bessere Rahmenbedingungen, weniger 
Bürokratie, eine realistische Vergütung und eine echte 
Nachwuchsförderung.

Es ist höchste Zeit!

Mit herzlichen kollegialen Grüßen 
Jörg Menschikowski

Jörg Menschikowski ist Facharzt für 
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde in Parchim 

und Vorsitzender des Beratenden Fachausschusses 
für die fachärztliche Versorgung der KVMV. 

Foto: © KVMV/Schrubbe
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Unwissenheit oder bewusste Falschdarstellung?
 Von Dipl.-Med. Angelika von Schütz*

Der Bundesrechnungshof empfiehlt, die Vergütungsregelungen aus dem Terminservice- und Versorgungsge-
setz (TSVG) von 2019 zu streichen; ihnen stehe keine zusätzliche Leistung gegenüber, meinen die Rechnungs-
prüfer. Der Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung M-V (KVMV) sieht das anders. Ein Kommentar:

Die gesetzliche Krankenversicherung soll finanziell 
entlastet und auf andere Grundlagen gestellt werden. 
Langfristig ist es das Ziel laut Bundesministerium für 
Gesundheit (BMG), 13 bis 15 Milliarden Euro einzuspa-
ren. Soweit so gut. Die vom BMG einberufene Finanz-
kommission soll hierzu bis spätestens Mitte dieses Jah-
res Vorschläge erarbeiten. 

Nunmehr gibt es jedoch offenbar immer neue Ideen, 
die ein vermeintliches Einsparpotential auch bei der 
Vertragsärzteschaft zu erkennen glauben. Der Bundes-
rechnungshof fordert in einem aktuellen Papier vom 
Gesetzgeber eine sofortige und komplette Abschaf-
fung der Vergütungsregelungen, die durch das Ter-
minservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) geschaffen 
wurden. 

Im Wesentlichen handelt es sich dabei um den TSS-
Terminfall, den TSS-Akutfall und den Hausarztvermitt-
lungsfall sowie die extrabudgetäre Vergütung der in 
der offenen Sprechstunde erbrachten Leistungen (die 
ebenfalls dazugehörige „Neupatientenregelung“ wur-
de bereits vor über zwei Jahren wieder abgeschafft). 
Die hierfür aufgewandten Mehrausgaben von knapp 
drei Milliarden Euro hätten nicht zu einer Verbesse-
rung der Versorgung geführt und die Wartezeiten für 
gesetzlich Versicherte nicht verändert. Dazu ist von 
einer „Doppelfinanzierung“ der Leistungen und einer  
„Unterbereinigung“ des Budgets die Rede. 

Es stellt sich die Frage, ob diese Forderung durch 
komplette Unwissenheit oder ganz bewusst formuliert 
wurde. Zumindest ist sie aus Sicht des Vorstandes der 
KVMV als deutlicher Angriff auf die Vertragsärzteschaft 
zu werten.

Den Autoren der Forderung des Bundesrechnungs-
hofes scheint der Realitätssinn abhandengekommen 
zu sein, zumindest ist die Schlussfolgerung in jedem 
Falle fehlerhaft. Nur ein geringerer Teil der jährlichen 
Behandlungsfälle ist auf sogenannte TSVG-Konstella-
tionen – Hausarztvermittlungsfälle, von Terminservice-

*Dipl.-Med. Angelika von Schütz ist Vorstands-
vorsitzende der Kassenärztlichen Vereinigung M-V.

stellen (TSS) vermittelte Fälle – zurückzuführen. In einer 
Zeit, wo die Politik und auch Krankenkassen nach immer 
schnelleren und immer mehr Terminen verlangen, am 
liebsten mit „Termingarantie“, sind die bestehenden 
TSVG-Konstellationen immerhin eine sinnvolle Mög-
lichkeit, diese Termine nach medizinischer Notwendig-
keit zu vergeben. 

In diesem Zusammenhang gibt es auch weiter die ir-
reale Vorstellung, dass Niedergelassene immer mehr 
Leistungen erbringen sollen ohne angemessene Vergü-
tung. Mehr und schnellere Termine kann es nach unse-
rer Auffassung nur geben, wenn die Rahmenbedingun-
gen dafür geschaffen werden. Dazu gehört nicht allein 
das Wunschdenken nach diesen Terminen, sondern die 
medizinische Dringlichkeit sollte das Maß der Dinge 
sein. Dass Praxen dafür zusätzliche Kapazitäten zur Ver-
fügung stellen mit Einsatz von personellen und tech-
nischen Ressourcen, muss auch adäquat vergütet wer-
den. Die Abschaffung der TSVG-Konstellationen zum 
jetzigen Zeitpunkt ist falsch und daher anzulehnen. n

Hintergrund: Laut Bundesrechnungshof betru-
gen die Mehrausgaben für die Vergütungen aus 
dem TSVG bis Mitte 2024 rund 2,9 Milliarden 
Euro. Das TSVG ziele darauf ab, mit zusätzlichen 
Vergütungsregelungen Wartezeiten für gesetzlich 
Krankenversicherte im ambulanten Bereich zu re-
duzieren. Dies sei jedoch nicht erreicht worden. 

i	Informationen zum TSVG unter: 
	  https://www.bundesgesundheitsministerium.de/

terminservice-und-versorgungsgesetz.html

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/terminservice-und-versorgungsgesetz
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/terminservice-und-versorgungsgesetz
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Hausärzte in Mecklenburg-Vorpommern: 

Aktuelle Befragung zur hausärztlichen 
Berufszufriedenheit in M-V gestartet
 

Im Februar und März 2026 startet das Institut für Allgemeinmedizin der Universitätsmedizin Rostock nach 
über zehn Jahren die zweite große Vollerhebung zur hausärztlichen Berufszufriedenheit in Mecklenburg Vor-
pommern – und bietet damit den Mitgliedern eine echte Chance, ihre Stimme in die Gestaltung der Zukunft 
der Allgemeinmedizin einzubringen.

Die hausärztliche Berufszufriedenheit ist weit mehr 
als nur ein individuelles Anliegen: Sie entscheidet mit 
darüber, wie gut Patientinnen und Patienten versorgt 
werden – gerade in einem strukturschwachen Bun-
desland mit einer schnell alternden Bevölkerung und 
einem spürbaren Fachkräftemangel wie Mecklenburg-
Vorpommern. 

Mit dieser Befragung sollen die aktuelle Situation er-
fasst, Entwicklungen seit 2011 aufgezeigt und heraus-
gefunden werden, was Berufs- und Lebenszufrieden-
heit in der Hausarztpraxis wirklich beeinflusst. 

Früheren Befragungen zufolge wird eine niedrige Be-
rufszufriedenheit als Folge erlebten berufsbedingten 
Stresses sowohl mit erhöhten Gesundheitsrisiken für die 
betroffenen Ärztinnen und Ärzte als auch mit einer ver-
ringerten Qualität medizinischer Versorgung assoziiert.  

Der Fragebogen wurde gemeinsam mit mehr als 20 
Hausärztinnen und -ärzten in M-V entwickelt und er-
probt – er steht also nah an der Praxisrealität. Die Er-
gebnisse sollen als belastbare Basis für den (berufs-)
politischen Austausch dienen mit dem Ziel, Praxen zu 
entlasten, die hausärztliche Versorgung zu sichern und 
den allgemeinmedizinischen Nachwuchs zu fördern.

Niedergelassene und angestellte Hausärztinnen und 
Hausärzte in M-V erhalten oder erhielten bereits einen 
Brief mit einem Link zum Online-Fragebogen. Jede 
Rückmeldung trägt dazu bei, die Arbeitsbedingungen 
in der Allgemeinmedizin in M-V sichtbar zu machen. n

i	Kontakt: PD Dr. Christin Löffler, 
	 Forschungskoordinatorin, 
	 Institut für Allgemeinmedizin (IfAM), 
	 Universitätsmedizin Rostock,  
	 Tel.: 0381.494-2485, 
	 E-Mail: Christin.Loeffler@med.uni-rostock.de

	 Weitere Informationen zur Studie im Internet:
	  http://allgemeinmedizin.med.uni-rostock.de
	  Forschung  Forschungsprojekte 
	  Aktuelle Projekte 
	  Hausärztliche Berufszufriedenheit

IfAM/gb

Hausärztin Dr. Ala Michaelis in ihrer Praxis in Tribsees; Foto: © KVMV/Büttner

http://allgemeinmedizin.med.uni-rostock.de
https://allgemeinmedizin.med.uni-rostock.de/forschung/forschungsprojekte/aktuelle-projekte
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Fünf Jahre Auswahlverfahren für die Landarzt-
quote – KVMV zieht positive Bilanz

Vorstand der KVMV*

Fünf Mal, von 2021 bis 2025, hat die Kassenärztliche Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern (KVMV) im Auf-
trag des Landes M-V und mit Unterstützung der Universitäten Rostock und Greifswald die Vorbereitung und 
das Auswahlverfahren für die Studienplatzvergabe nach dem Landarztgesetz durchgeführt. 

Mit diesem Jahr ändern sich nunmehr die Rahmenbedin-
gungen. Aufgrund einer mehrheitlich durch den Land-
tag beschlossenen Neufassung des zugrundeliegenden 
Gesetzes werden für das Wintersemester 2026/2027 
zusätzlich zu Studienplätzen für Humanmedizin auch sol-
che für Zahnärzte, Apotheker und für zukünftige Ärzte 
im öffentlichen Gesundheitsdienst vergeben. Außerdem 
ist es unter bestimmten Umständen möglich, dass auch 
eine spätere Tätigkeit in der fachärztlichen Versorgung 
die für den Erhalt des Studienplatzes eingegangenen 
Verpflichtungen erfüllt; bislang war dies nur bei einer 
Teilnahme an der hausärztlichen Versorgung möglich. 

Das Land M-V hat entschieden, das Auswahlverfahren 
nun in die eigenen Hände zu nehmen und den Vertrag 
mit der KVMV zu kündigen. „Wir bedauern dies“, sagt 
der Vorstand der KVMV, „denn wir waren gern Bestand-
teil dieses wichtigen Bausteins für die Sicherstellung der 
zukünftigen Versorgung, und wir haben das Grundanlie-
gen einer Auswahlentscheidung nicht allein nach Abitur-
note nachdrücklich unterstützt.“ 

Mehr als 700 Bewerbungen hat das „Team Landarzt-
quote“ der KVMV in den fünf Jahren der Beteiligung auf 
dem dafür errichteten Bewerberportal entgegengenom-
men, über 300 Bewerber waren zum Assessment einge-
laden worden. „Neben unseren Mitarbeitern danken wir 
vor allem den über 40 ehrenamtlichen Jurorinnen und  
Juroren“, betont der Vorstand. Es handelte sich dabei 
um Hausärztinnen und Hausärzte aus dem ganzen Land, 
die Interviews mit den Bewerbern führten, um deren 
Eignung für die Arbeit in der ambulanten hausärztlichen 
Versorgung insbesondere in ländlichen Regionen jenseits 
der reinen Abiturnote zu ermitteln. „Sie waren quasi das 
Herzstück des Auswahlverfahrens, und jeder einzelne war 
mit viel Herzblut dabei.“ Der KVMV-Vorstand würde sich 

*Dipl.-Med. Angelika von Schütz ist 
Vorstandsvorsitzende, Dr. med. Tilo Schneider und 
Dr. med. Markolf Oelze sind die stellvertretenden 

Vorstandsvorsitzenden der KVMV.

deshalb freuen, wenn genau solche Juroren auch weiter-
hin eine entscheidende Rolle im Bewerbungsverfahren 
spielen. Die Einzelheiten dazu werden sich in den nächs-
ten Wochen entscheiden, wenn die Durchführungsbe-
stimmungen erlassen sind. „Wir wünschen dem Land bei 
der Übernahme der anspruchsvollen Aufgabe alles Gute 
und bedanken uns für die Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren“, so der KVMV-Vorstand abschließend. n

Hintergrund: Bei dem Verfahren der sogenann-
ten „Landarztquote“ 2021-2025 wurde ein Teil 
der jährlich zur Verfügung stehenden Studien-
plätze für Medizin ausschließlich an Bewerbe-
rinnen und Bewerber vergeben, die Hausärztin 
oder Hausarzt werden wollen. Mit einem Vertrag 
verpflichteten sie sich bereits zum Bewerbungs-
beginn, nach ihrer Facharztweiterbildung für 
wenigstens zehn Jahre in hausärztlich unterver-
sorgten oder von Unterversorgung bedrohten 
Gebieten in M-V zu arbeiten. 

Für die Bewerbung ist die Abiturnote nur ein 
Kriterium von vielen für die Vorauswahl. In die 
Entscheidung fließen auch beispielsweise vor-
herige medizinische Ausbildungen oder andere 
Tätigkeiten im Gesundheitswesen, Empathie und 
Sozialkompetenz ein. 

Ab 2026 erstreckt sich das Auswahl- und Ver-
gabeverfahren auf weitere Studienrichtungen 
(Zahnmedizin, Pharmazie, Öffentlicher Gesund-
heitsdienst).  
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VERTRÄGE

HzV-Formulare für  
Patiententeilnahme 

aktualisiert
n Seit 1. Januar 2026 gelten für den Vertrag über die 
hausarztzentrierte Versorgung mit der Knappschaft 
neue Teilnahmeerklärungen für die Patienten. n

 i	Diese sind nicht mehr im 3-seitigen Original zu ver-
wenden, sondern im  KV-SafeNet-Portal abzurufen 
unter: 

	  	KV-Info  Download 
	  	Verträge und Vereinbarungen 
	  	Rubrik: weitere Verträge  	Sonderverträge  H 
	  	Hausarztzentrierte Versorgung mit der 
		  Knappschaft

	 Für Fragen steht Jeannette Wegner aus der Ver- 
tragsabteilung unter Tel.: 0385.7431 394 oder 

	 E-Mail: jwegner@kvmv.de zur Verfügung. 
jw

EDV

Digitale Meldung von 
U-Untersuchungen in M-V

n Die Meldung der Kindervorsorgeuntersuchungen  
(U-Untersuchungen) an das Landesamt für Gesundheit 
und Soziales Mecklenburg-Vorpommern (LAGuS) erfolgt 
derzeit ausschließlich papiergebunden per Post. In Zu-
sammenarbeit mit dem Berufsverband der Kinder- und 
Jugendärzte und des Hausärzteverbandes M-V wurden 
digitale Übermittlungsoptionen entwickelt. Die Digi-
talisierung bringt zahlreiche Vorteile: Sie reduziert den 
Verwaltungsaufwand, ist ressourcenschonender und mi-
nimiert Fehlerquellen. Ziel ist es, eine flächendeckende 
elektronische Meldung zu ermöglichen. 
Der Start der digitalen Meldung ist aktuell voraussicht-
lich ab April 2026 vorgesehen. Vor der Freischaltung des 
Systems erhalten die Praxen weitere Informationen sowie 
die Vorlagen zur technischen Integration des Meldewe-
ges in die jeweilige Praxissoftware (PVS) über die Kassen-
ärztliche Vereinigung M-V. Den Praxen wird empfohlen, 
sich mit diesen Informationen frühzeitig an ihren Soft-
waredienstleister zu wenden und vorbereitende techni-
sche Maßnahmen vorzunehmen, um einen reibungslosen 
Start des digitalen Verfahrens zu gewährleisten. 
Praxen, bei denen eine technische Umsetzung derzeit 
noch nicht möglich ist, können das bisherige postalische 
Meldeverfahren weiterhin nutzen. Mit der Einführung der 
digitalen Meldung von Kindervorsorgeuntersuchungen 
soll der Umstieg insgesamt praxisnah, niedrigschwel-
lig und möglichst einfach gestaltet werden. Die techni-
sche Umsetzung wird durch das LAGuS so vorbereitet, 
dass sie mit minimalem Aufwand in den Praxisalltag in-
tegrierbar ist. Finanziert wird das Projekt „Digitalisierung 
der Meldungen von Kindervorsorgeuntersuchungen 
in Mecklenburg-Vorpommern“ durch die Europäische  
Union (NextGenerationEU). n

LAGuS/gb

Informationen aus den 
Fachabteilungen der KVMV

Grafik: www.clipdealer.com

Mit Wirkung ab 1. Januar 2026

	 Hochfrequenzablation des Endometriums (GOP 31319):

	 mittels Netzelektrode bei Menorrhagie; 

	 rückwirkende Anpassung der Vergütung (neu: 2.705 Punkte)

Mit Wirkung ab 1. April 2026

	 Verlaufskontrolle und Auswertung der digitalen Gesund-

heitsanwendung (DiGA) „Kranus Mictera“ zur Harninkonti-

nenzbehandlung bei Frauen (GOP 01482): 

	 Aufnahme GOP 01482 (64 Punkte) in EBM-Abschnitt 1.4;  

einmal im Krankheitsfall berechenbar durch: 

	 ·	 FÄ für Innere Medizin ohne SP bzw. mit SP Nephrologie 

	 ·	 Vertragsärzte, die über eine Genehmigung für Blutreini- 

	 gungsverfahren gemäß § 135 Abs. 2 SGB V verfügen

	 Klarstellung zum Abrechnungsausschluss der GOP 13620 

und 13622 bei LDL-Aphresen innerhalb einer Behandlungs-

woche

Für Fragen stehen die Gruppenleiterinnen der Abrechnungsabtei-

lung zur Verfügung. Die Beschlüsse stehen unter dem Vorbehalt 

der Nichtbeanstandung durch das BMG.

mg

i	 Ausführliche Informationen zu den 

	 EBM-Änderungen sind im Internet 

	 zu finden unter: 	 www.kvmv.de  Mitglieder 

 Abrechnung  EBM-Änderungen

EBM-Änderungen Der Bewertungsausschuss (BA) hat folgende Beschlüsse gefasst:

https://portal.kvmv.kv-safenet.de/
http://www.kvmv.de/startseite/
https://www.kvmv.de/mitglieder/abrechnung/ebm_aenderungen/


Der Zulassungsausschuss beschließt über Zulassungen und Ermächtigungen zur Teilnahme an der vertragsärzt-
lichen Versorgung. Weitere Auskünfte erteilt die Abteilung Sicherstellung der KVMV, Tel.: 0385.7431 369/437.

Zulassungen und Ermächtigungen

 BAD DOBERAN 	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Olaf Decker, Facharzt für Chirurgie in Bad Doberan, ab 
1. Januar 2026; 

Dr. med. Lutz Baumbach, Facharzt für Kinderchirurgie in Bad  
Doberan, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Sabina Bentzel, Fachärztin für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe in Schwaan, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Kirstin Maslen, Fachärztin für Haut- und Geschlechts-
krankheiten in Graal-Müritz, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Frauke Maibaum, psychologische Psychotherapeutin 
mit hälftigem Versorgungsauftrag in Graal-Müritz, ab 1. Januar 
2026. 

Die Zulassung haben erhalten
Sabrina Lange, Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
für Schwaan, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Dr. rer. biol. hum. Ole Jung, Facharzt für Haut- und  
Geschlechtskrankheiten mit hälftigem Versorgungsauftrag für 
Graal-Müritz, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Sebastian Worm, psychologischer Psychotherapeut 
mit hälftigem Versorgungsauftrag für Bad Doberan, ab 1. April 
2026;

Dr. rer. nat. Katharina Stender, psychologische Psychotherapeutin 
mit hälftigem Versorgungsauftrag für Roggentin, ab 1. Juli 2026.

Änderung von Zulassungen
Dipl.-Psych. Bianca Pöschel, psychologische Psychotherapeutin 
mit hälftigem Versorgungsauftrag für Kühlungsborn, ab 1. Januar 
2026;

Dr. rer. nat. Katharina Löschmann, psychologische Psychothera-
peutin mit hälftigem Versorgungsauftrag für Bad Doberan, ab  
1. April 2026;

Dr. med. Ulrike Metz, Fachärztin für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe für Admannshagen-Bargeshagen, ab 1. Mai 2026.  

Widerruf von Anstellungen
Ralf Brau, Facharzt für Allgemeinmedizin in Kühlungsborn, zur An-
stellung von Henry Dethloff als Facharzt für Allgemeinmedizin in 
seiner Praxis, ab 1. September 2025; 

MVZ RosDoc in Bad Doberan, zur Anstellung von Dr. med.  
Alexandra Lex als Fachärztin für Allgemeinmedizin im MVZ, ab  
1. November 2025. 

Genehmigung von Anstellungen
Sebastian Koch, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie in 
Bad Doberan, zur Anstellung von  Dr. med. Heiko Michelsen als 
Facharzt für Chirurgie in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;
 

Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Dr. rer. biol. hum. Ole 
Jung, Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten in Rostock 
und Graal-Müritz, und Prof. Dr. med. habil. Julia Tietze, Fach-
ärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten in Rostock, zur An-
stellung von Dr. med. Kirstin Maslen als Fachärztin für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten in der Praxis in Graal-Müritz, ab 1. Januar 
2026;

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Alexander Eckard, 
Konstanze Fischer-Harder, Annett Schellhorn, Marc Schellhorn 
und Alexander Hohenstein, FEBO, Fachärzte für Augenheilkunde 
in Rostock, zur Anstellung von Wladislaw Rusch als Facharzt für 
Augenheilkunde in der Nebenbetriebsstätte in Bad Doberan, ab  
1. Januar 2026. 

Widerruf von Berufsausübungsgemeinschaften
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Lutz Baumbach, 
Facharzt für Kinderchirurgie, Dr. med. Olaf Decker, Facharzt für 
Chirurgie, und Sebastian Koch, Facharzt für Orthopädie und Un-
fallchirurgie, in Bad Doberan, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Sabina Bentzel 
und Henriette Klug, Fachärztinnen für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe, in Schwaan, ab 1. Januar 2026; 

Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Kirstin Maslen, Fach-
ärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten in Graal-Müritz, und 
Dr. med. Frank Pavlovsky, Facharzt für Haut- und Geschlechts-
krankheiten in Ribnitz-Damgarten, ab 1. Januar 2026.

Genehmigung der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Henriette Klug und 
Sabrina Lange, Fachärztinnen für Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe, in Schwaan, ab 1. Januar 2026.

	 DEMMIN	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Angelika Peters, Praktische Ärztin in Jarmen, ab  
1. Januar 2026;

Dr. med. Alexander Bendel, Facharzt für Urologie in Demmin, ab 
1. Januar 2026.

Die Zulassung haben erhalten
Dr. med. Alexander Späte, Facharzt für Urologie mit hälftigem 
Versorgungsauftrag für Demmin, ab 1. Januar 2026;

Stephan Philipp, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie für 
Malchin, ab 1. September 2026.

Widerruf von Anstellungen
Dr. med. Dietmar Kühn, Facharzt für Allgemeinmedizin in Dargun, 
zur Anstellung von Dr. med. Jörg Albertus als hausärztlicher Inter-
nist in seiner Praxis, ab 16. November 2025; 



Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Alexander Bendel 
und Thilo Schiller, Fachärzte für Urologie in Demmin, zur Anstel-
lung von Dr. med. Alexander Späte als Facharzt für Urologie in 
ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ Demmin, zur Anstellung von Dr. med. Matthias Stoll als Fach-
arzt für Chirurgie in der Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026. 

Genehmigung von Anstellungen
Dr. med. Sylvia Tschötschel, Fachärztin für Allgemeinmedizin in 
Borrentin, zur Anstellung von Dr. med. Jenny Hesse als hausärzt-
liche Internistin in der Hauptbetriebsstätte Borrentin und der Ne-
benbetriebsstätte Demmin, ab 18. Dezember 2025;

Berufsausübungsgemeinschaft von Sarah Kellner, hausärztliche 
Internistin, und Nora Johanna Späte, Fachärztin für Allgemeinme-
dizin, in Jarmen, zur Anstellung von Dr. med. Angelika Peters als 
Praktische Ärztin in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ Demmin, zur Anstellung von Dr. med. Sebastian Gebhardt 
als Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie in der Hauptbe-
triebsstätte, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Alexander Späte 
und Thilo Schiller, Fachärzte für Urologie in Demmin, zur Anstel-
lung von Dr. med. Alexander Bendel als Facharzt für Urologie in 
ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026.

Widerruf der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Alexander Bendel 
und Thilo Schiller, Fachärzte für Urologie in Demmin, ab 1. Januar 
2026. 

Genehmigung der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Thilo Schiller, Fach-
arzt für Urologie, und Dr. med. Alexander Späte, Facharzt für  
Urologie, in Demmin, ab 1. Januar 2026.

Praxissitzverlegungen
Dipl.-Psych. Jana Kamberg, psychologische Psychotherapeutin, 
nach 17087 Altentreptow, Am Amtshof 3, ab 18. Dezember 2025;

Peggy-Susanne Wippler, Fachärztin für Allgemeinmedizin, nach 
17087 Altentreptow, Am Amtshof 3, ab 18. Dezember 2025.

Ende der partiellen Teilnahme
Dr. med. Dietmar Kühn, Facharzt für Allgemeinmedizin in Dar-
gun, durch Dr. med. Jörg Albertus, hausärztlicher Internist, ab  
16. November 2025.

Ermächtigung
Dr. med. Andreas Stresemann, Lt. Oberarzt der Klinik für Chirur-
gie II am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum, Außenstelle Malchin, die 
Ermächtigung ist um Leistungen gemäß EBM-Nummer 01435 er-
weitert, bis 30. September 2029. 

 
	 GREIFSWALD/OSTVORPOMMERN	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Antje Belau, Fachärztin für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Greifswald, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Wolfgang-Dietrich Ladwig, Facharzt für Urologie in An-
klam, ab 1. Januar 2026;

Johannes Spanke, Facharzt für Allgemeinmedizin in Usedom, ab 
1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Ulrieke Maschke, psychologische Psychotherapeutin 
in Wolgast, ab 1. Januar 2026.

Die Zulassung haben erhalten
Dr. med. Christoph von Behr-Negendanck, Facharzt für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe mit hälftigem Versorgungsauftrag für 
Greifswald, ab 1. Januar 2026; 

Katrin Singer, Fachärztin für Allgemeinmedizin für Usedom, ab  
1. Januar 2026.

Änderung der Zulassung
Dr. med. Juliane König, Fachärztin für Innere Medizin/SP Gastro-
enterologie mit hälftigem Versorgungsauftrag für Greifswald, ab 
1. Januar 2026. 

Widerruf von Anstellungen
Dr. med. Martin Küstner, Facharzt für Augenheilkunde in Greifs-
wald, zur Anstellung von Karen Henrici als Fachärztin für Augen-
heilkunde in seiner Praxis, ab 1. September 2025; 

Dr. med. Detlef Arndt, Facharzt für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Greifswald, zur Anstellung von Dr. med. Anja Fleiß 
als Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in der Haupt-
betriebsstätte Greifswald und der Nebenbetriebsstätte  Anklam, 
ab 1. Oktober 2025;

Dr. med. Antje Belau, Fachärztin für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe in Greifswald, zur Anstellung von Dr. med. Christoph 
von Behr-Negendanck als Facharzt für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Juliane König, Fachärztin für Innere Medizin/SP Gast-
roenterologie in Greifswald, zur Anstellung (Jobsharing) von  
Dr. med. Claudia Moskwa als Fachärztin für Innere Medizin/SP 
Gastroenterologie in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026; 

MVZ an der Universitätsmedizin Greifswald, zur Anstellung von 
Dipl.-Med. Alexander Skalda als Facharzt für Chirurgie in der 
Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026.

Genehmigung von Anstellungen
AMEOS Poliklinikum Vorpommern in Anklam, zur Anstellung von 
Björn Schuldt als Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin in der 
Nebenbetriebsstätte, ab 27. November 2025;

AMEOS Poliklinikum Vorpommern, zur Anstellung von Dr. med. 
Andrea Jahn als Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin in der 
Nebenbetriebsstätte in Anklam, ab 18. Dezember 2025;

Dr. med. Juliane König, Fachärztin für Innere Medizin/SP Gastro-
enterologie in Greifswald, zur Anstellung von Dr. med. Claudia 
Moskwa als Fachärztin für Innere Medizin/SP Gastroenterologie 
für 20 Stunden pro Woche in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Christoph von Behr-Negendanck, Facharzt für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe in Greifswald, zur Anstellung von  
Dr. med. Antje Belau als Fachärztin für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;

Tobias Bergmann, Facharzt für Urologie in Anklam, zur Anstellung 
von Dr. med. Wolfgang-Dietrich Ladwig als Facharzt für Urologie 
in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;

Katrin Singer, Fachärztin für Allgemeinmedizin in Usedom, zur An-
stellung von Johannes Spanke als Facharzt für Allgemeinmedizin 
in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;



Dr. med. Martin Küstner, Facharzt für Augenheilkunde in Greifs-
wald, zur Anstellung von Dr. med. Konrad Schulze als Facharzt für 
Augenheilkunde in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;

Nikolaus Horras, Facharzt für Allgemeinmedizin in Lubmin, zur An-
stellung von Prof. Dr. med. Jean-Francois Chenot als Facharzt für 
Allgemeinmedizin in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Frauke Seidel, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin 
in Greifswald, zur Anstellung (Jobsharing) von Dr. med. Andrea 
Jahn als Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin in ihrer Praxis, 
ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Ronald Foest, Facharzt für Kinderchirurgie in Greifswald, 
zur Anstellung (Jobsharing) von Stefanie Neuhofs als Fachärztin 
für Kinderchirurgie in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ-Radiologie-Netz-MV, zur Anstellung von Dr. med. Alfred Hut-
zelmann als Facharzt für Diagnostische Radiologie in den Neben-
betriebsstätten in Waren, Wismar und Greifswald, ab 1. Januar 
2026;

ENRADIA Partnerschaftsgesellschaft Streckenbach/Bollmann/
Behrendt/Langner für das MVZ Radiologie, Nuklearmedizin,  
Endokrinologie Partnergesellschaft Streckenbach/Bollmann/ 
Behrendt/Langner, zur Anstellung von Dr. med. Marija Adler-
Wiebe als Fachärztin für Radiologie in der Hauptbetriebsstätte in 
Greifswald und den Nebenbetriebsstätten Neubrandenburg, An-
klam und Wolgast, ab 1. Januar 2026.

Widerruf der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Wolfgang-Dietrich 
Ladwig und Tobias Bergmann, Fachärzte für Urologie in Anklam, 
ab 1. Januar 2026. 

Praxissitzverlegungen
Dr. med. Cordula Backmann, Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
nach 17440 Lassan, Markt 9, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Päd. Nadine Steininger, Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeutin, nach 17489 Greifswald, An der Jakobikirche 4, ab 5. 
Januar 2026. 

Genehmigung der partiellen Teilnahme
Dr. med. Christoph Budde, hausärztlicher Internist in Greifswald, für: 
		Sonographien mit Duplex, 
		Kontrastmittelverstärkte Sonographie (für fokale Leberläsionen),
		Elastographie der Leber,
		ambulante Leberpunktionen und
		Aszitespunktionen, Aszitesdrainagen und Anlage von getunnel-

ten Aszitesdrainagen, 
begrenzt auf 100 Fälle pro Quartal, bis 31. Dezember 2027;

Dr. med. Jan-Uwe Hahn, hausärztlicher Internist in Zinnowitz, für 
Leistungen gemäß EBM-Nummern 33070, 33072, 33073 und 
33075, bis 31. März 2028. 

Ermächtigungen
Universitätsmedizin Greifswald, ist zur Durchführung der telekon-
siliarischen Beurteilung zum KI-gestützten Screening auf diabe-
tische Retinopathie auf Überweisung von Vertragsärzten gemäß 
EBM-Nummern 01671 und 01672 ermächtigt.
Eine Überweisungsbefugnis ist zugestanden, bis 30. September 
2027; 

Klinik und Poliklinik für Innere Medizin C Hämatologie und Onko-
logie der Universitätsmedizin Greifswald ist ermächtigt für: 
	Diagnostik und Therapie von Patienten mit onkologisch/häma-

tologischen Erkrankungen auf Überweisung von niedergelasse-
nen Hämatologen und Onkologen, niedergelassenen Fachärz-
ten für Innere Medizin und hausärztlich tätigen Vertragsärzten 
und ermächtigten Ärzten, die hämatologisch und onkologisch 
tätig sind,

	 Indikationsstellung und Möglichkeiten einer allogenen und au-
tologen Blutstammzellentransplantation auf Überweisung von 
Vertragsärzten,

	Nachsorge von Patienten nach allogener und autologer Blut-
stammzellentransplantation auf Überweisung von Fachärzten,

	Vor- und Nachsorge von Patienten mit CAR-T-Zell-Therapie.
Abrechenbar sind Leistungen gemäß EBM-Nummern 01321, 
01430, 01436, 01450, 01510 bis 01512, 01600 bis 01602, 01621, 
02100, 02101, 02110, 02111, 02340 bis 02343, 13250, 13500 bis 
13502, 13505, 32050, 32030, 32120, 32122, 32123, 40110 und 
40111.
Eine Überweisungsbefugnis ist gewährt, bis 31. Dezember 2028; 

Dr. med. Rebecca Keßler, Fachärztin für Radiologie im Institut 
für Diagnostische Radiologie und Neuroradiologie der Universi-
tätsmedizin Greifswald, ist für die Erbringung von MRT Defäko-
graphie (Becken) gemäß EBM-Nummern 34442, 34452, 24210, 
24211, 24212, 40110 und 40111 auf Überweisung von niederge-
lassenen Radiologen und Hausärzten ermächtigt. Eine Überwei-
sungsbefugnis ist eingeräumt, bis 31. März 2031; 

Dipl.-Psych. Marie-Luise Lächler-Wenzlaff, psychologische Psy-
chotherapeutin im Evangelischen Krankenhaus Bethanien Greifs-
wald, ist zur spezifischen neuropsychologischen Diagnostik und 
Therapie in den Bereichen Aufmerksamkeit, Lernen, Gedächt-
nis, Planen und Handeln, Gesichtsfeld- und Neglectstörungen, 
Apraxie, Agnosie sowie visuokonstruktive Fähigkeiten, Persön-
lichkeits- und Verhaltensstörungen ermächtigt. Abrechenbar sind 
Leistungen gemäß EBM-Kapitel 30.11. sowie alle erforderlichen 
Begleitleistungen, bis 30. Juni 2028.

	 GÜSTROW	

Ende von Zulassungen
Tanja Kolax, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin in Bützow, 
ab 27. August 2025;

Dr. med. Falk Pommerenke, Facharzt für Pathologie in Güstrow, 
ab 1. Januar 2026.

Die Zulassung hat erhalten
Dr. med. Leonard Leifels, Facharzt für Radiologie mit hälftigem 
Versorgungsauftrag für Güstrow, ab 1. Januar 2026.

Widerruf der Anstellung
Dr. med. Anne Packebusch, Fachärztin für Radiologie in Güstrow, 
zur Anstellung von Dr. med. Leonard Leifels als Facharzt für Radio-
logie in der Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026. 

Genehmigung von Anstellungen
Dr. med. Falk Pommerenke, Facharzt für Pathologie in Rostock, 
zur Anstellung von Dr. med. Cornelia Focke als Fachärztin für Pa-
thologie in der Hauptbetriebsstätte in Güstrow, ab 9. Oktober 
2025;



Matthias Albrecht, hausärztlicher Internist in Güstrow, zur Anstel-
lung (Jobsharing) von Carina Albrecht als Fachärztin für Allge-
meinmedizin in seiner Praxis, ab 30. Oktober 2025; 

Dr. med. Anne Packebusch, Fachärztin für Radiologie in Güstrow, 
zur Anstellung von Tobias Blümel als Facharzt für Radiologie in der 
Haupt- und Nebenbetriebsstätte, ab 1. Dezember 2025;

Poliklinik am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum, zur Anstellung von  
Dr. med. Falk Pommerenke als Facharzt für Pathologie in der Ne-
benbetriebsstätte in Güstrow, ab 1. Januar 2026.

Widerruf der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Tanja Kolax und Isabel Kletzin,  
Fachärztinnen für Kinder- und Jugendmedizin in Bützow, ab  
1. April 2026.

Genehmigung der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Anne Packebusch 
und Dr. med. Leonard Leifels, Fachärzte für Radiologie in Güstrow, 
ab 1. Januar 2026. 

	 LUDWIGSLUST	

Ende von Zulassungen
Stefanie Preuß, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie in 
Neuhaus, ab 1. Juli 2026;

Dr. phil. Karin Trautwein, psychologische Psychotherapeutin in 
Boizenburg, ab 1. Juli 2026.

Die Zulassung haben erhalten
Dirk Schleusner, Facharzt für Allgemeinmedizin mit hälftigem Ver-
sorgungsauftrag für Dömitz, ab 1. Januar 2026;

Esther Loher-Reisewitz, Fachärztin für Allgemeinmedizin für  
Krusendorf (Amt Neuhaus), ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Joshua Philippe Torrent Despouy, Facharzt für Augen-
heilkunde für Zarrentin am Schaalsee, ab 1. Juli 2026;

Dipl.-Psych. Hester Gronenberg-Gaertner, psychologische Psy-
chotherapeutin mit hälftigem Versorgungsauftrag für Boizenburg, 
ab 1. Juli 2026.

Widerruf von Anstellungen
MVZ Bannewitz in Ludwigslust, zur Anstellung von Dipl.-Med.  
Beate Bley als hausärztliche Internistin in der Nebenbetriebsstät-
te, ab 16. August 2025;

Dr. med. Martin Warnke, Facharzt für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Lübtheen, zur Anstellung von Dr. med. Bärbel Warnke 
als Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in seiner Pra-
xis, ab 1. September 2025; 

MVZ Elbe-Jeetzel Dannenberg und Malliß, zur Anstellung von 
Ammar Al Keek als Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
im MVZ, ab 1. Oktober 2025.  

Genehmigung von Anstellungen
Dr. med. Steffen Pohlmann, Facharzt für Allgemeinmedizin in Zar-
rentin, zur Anstellung von Dr. med. Christiane Regina Blass als 
Fachärztin für Allgemeinmedizin in seiner Praxis, ab 1. Januar 
2026;

Dr. med. Andreas Knapp, Facharzt für Innere Medizin/SP Kardio-
logie in Parchim, zur Anstellung von Dr. med. Sefer Abdija als 
Facharzt für Innere Medizin/SP Kardiologie in der Hauptbetriebs-
stätte in Parchim und der Nebenbetriebsstätte in Ludwigslust, ab 
1. Januar 2026.

Widerruf der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Julia Pasch und Sita Shiw  
Gobin, hausärztliche Internistinnen in Pampow, ab 1. Januar 2026.

Praxissitzverlegung
Thomas Müller, Facharzt für Allgemeine Chirurgie, nach 19243 
Wittenburg, Bürgermeister-Ahrens-Ring 2, ab 1. Januar 2026. 

	 MÜRITZ	

Ende der Zulassung
Dr. med. Dieter Hotzelmann, Facharzt für Allgemeinmedizin in 
Waren, ab 1. Januar 2026.

Genehmigung von Anstellungen
Hubertus Glienewinkel, hausärztlicher Internist in Waren, zur An-
stellung von Dr. med. Christina Thieke als Praktische Ärztin in sei-
ner Praxis, ab 9. Oktober 2025;

MVZ-Radiologie-Netz-MV, zur Anstellung von Dr. med. Alfred 
Hutzelmann als Facharzt für Diagnostische Radiologie in den Ne-
benbetriebsstätten in Waren, Wismar und Greifswald, ab 1. Ja-
nuar 2026.

Praxissitzverlegung
Franziska Paroch, hausärztliche Internistin, nach 17192 Waren,  
Zu den Kirchentannen 1, ab 21. Januar 2026.

	 NEUBRANDENBURG/	
	 MECKLENBURG-STRELITZ	

Ende von Zulassungen
Dipl.-Med. Hans-Joachim Holm, Facharzt für Chirurgie in Neu-
brandenburg, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Med. Enka Sperling, Fachärztin für Haut- und Geschlechts-
krankheiten in Neustrelitz, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Andreas Bibergeil, hausärztlicher Internist in Neubran-
denburg, ab 1. April 2026;

Dr. med. Jens-Ulrich Lange, hausärztlicher Internist in Mirow, ab 
1. Januar 2027.

Die Zulassung haben erhalten
Alexander Timm, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie für 
Neubrandenburg, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Katja Schikora, hausärztliche Internistin für Neubranden-
burg, ab 1. April 2026.

Widerruf von Anstellungen
Dr. med. Martin Klein, Facharzt für Orthopädie/SP Rheumatologie 
in Neustrelitz, zur Anstellung von Ahmed Hasanin als Facharzt für 
Orthopädie und Unfallchirurgie in seiner Praxis, ab 1. September 
2025;



Poliklinik am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum, zur Anstellung von 
Dr. med. univ. Wafi Walha als Facharzt für Augenheilkunde in der 
Nebenbetriebsstätte in Neustrelitz und in Neubrandenburg, ab  
1. Januar 2026.

Genehmigung von Anstellungen
Poliklinik am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum, zur Anstellung von 
dr. med. Eszter Teleki als Fachärztin für Augenheilkunde in der 
Nebenbetriebsstätte in Neustrelitz und in Neubrandenburg, ab 
1. Januar 2026;

ENRADIA Partnerschaftsgesellschaft Streckenbach/Bollmann/
Behrendt/Langner für das MVZ Radiologie, Nuklearmedizin, En-
dokrinologie Partnergesellschaft Streckenbach/Bollmann/Beh-
rendt/Langner, zur Anstellung von Dr. med. Marija Adler-Wiebe 
als Fachärztin für Radiologie in der Hauptbetriebsstätte in Greifs-
wald und den Nebenbetriebsstätten Neubrandenburg, Anklam 
und Wolgast, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Soz.Päd. Dietlind Schreiber, Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeutin in Neubrandenburg, zur Anstellung (Jobsharing) 
von Oliver Johl als Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut in 
ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026. 

Genehmigung der partiellen Teilnahme
Dr. med. Fred Ruhnau, angestellt als hausärztlicher Internist bei 
Dr. med. Elisabeth Malorny, Fachärztin für Allgemeinmedizin in 
Mirow, für Leistungen gemäß EBM-Nummern 33070, 33072, 
33073, 33075 und 33020 bis 33022, bis 30. September 2027.

Ende der Ermächtigung
Dr. med. Andreas Putz, Facharzt für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe am 
Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg, ab 7. Juli 2025.

Ermächtigungen
Johanna Sell, Fachärztin für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde am 
Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg, ist ermächtigt für: 
		die Tumornachsorge im Rahmen des Fachgebietes HNO-Heil-

kunde auf Überweisung von Vertragsärzten, 
		den Ausschluss von Rezidiv- oder Zweitkarzinom sowie Metas-

tasen,
		Trachealkanülenversorgung/-beurteilung, Stimmprothesenwechsel,
		Rehabilitationspotential erfassen und Rehabilitation veranlassen,
		Therapiefolgen erkennen und behandeln,
		Erstbeurteilung von Malignomen im HNO-Bereich inklusive  

Diagnostik und Therapieplanung.
Abrechenbar sind die EBM-Nummern 01321, 09311, 09345, 
09350, 09360 und 40110. Eine Überweisungsbefugnis ist ein-
geräumt. Ausgeschlossen sind Leistungen, die die Klinik gemäß  
§ 115a und b sowie § 116b SGB V erbringt, bis 31. Dezember 
2027; 

Dr. med. Wolfram Klemm, Facharzt für Chirurgie mit Schwerpunkt 
Thoraxchirurgie am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubranden-
burg, ist ermächtigt für:
		konsiliarische Tätigkeiten bei gut- und bösartigen Primär- und 

Sekundärerkrankungen der Lunge, der Atemwege, des Rippen-
fells, des Zwerchfells und des Brustkorbes auf Überweisung von 
Lungenfachärzten (inklusive Pulmologen und Pneumologen), 
Fachinternisten, Internisten, Hausärzten, Chirurgen, Gynäkolo-
gen, Urologen sowie HNO-Ärzten,

		lungenfunktionelle Untersuchungen, Sonografie- und Röntgen- 
Diagnostik des Thorax.

Abrechenbar sind die EBM-Nummern 01321, 01323, 01600 bis 
01602, 01647, 01648, 01670 bis 01672, 32247, 40110, 40111, 
32247, 33040 und 34800. Eine Überweisungsbefugnis für radio-
logische (z.B. Thorax-CT und MRT-Schädel) sowie nuklearmedi-
zinische (PET-CT), molekularpathologische und kardiologische 
Anforderungen aus seiner thoraxchirurgischen Sprechstunde ist 
eingeräumt, bis 31. Dezember 2027; 

Dr. med. Ulf Göretzlehner, Abteilung Gynäkologie und Geburts-
hilfe am DRK-Krankenhaus Mecklenburg-Strelitz in Neustrelitz, ist 
ermächtigt für:
	konsiliarische Beratung in Fragen der gynäkologischen Onkolo-

gie und Urogynäkologie,
	die Durchführung ambulanter Entbindungen,
	die Durchführung folgender Auftragsleistungen:
	 ·	 endoskopischer gynäkologischer Eingriff der Kategorie T1-		

	 Hysteroskopie,
	 ·	 endoskopischer gynäkologischer Eingriff der Kategorie T2-   
       	Hysteroskopie, Laparoskopie/Pelviskopie i.V.m. Hystero- 

	 skopie,
	Diagnostik und Therapie zur Durchführung für die ambulante Che-

motherapie bei gynäkologisch-onkologischen Erkrankungen,
auf Überweisung von vertragsärztlich tätigen Fachärzten für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe. Eine Überweisungsbefugnis ist ge-
währt, bis 31. September 2029;

Maja Milanova, Klinik für Kinderchirurgie und Kinderurologie am 
Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neubrandenburg, ist für kinderchi-
rurgische Leistungen inklusive der erforderlichen Grundleistungen 
auf Überweisung von niedergelassenen Fachärzten für Kinderchi-
rurgie und niedergelassenen Fachärzten für Kinder- und Jugend-
medizin, die über eine Anerkennung als Kinderchirurg verfügen, 
und Hausärzten ermächtigt. Ausgenommen sind Leistungen, die 
die Klinik gemäß §§ 115a und b und 116b SGB V erbringt, bis  
31. März 2028. 

	 PARCHIM	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Gunnar Behnsen, Facharzt für Orthopädie in Parchim, ab 
1. April 2025;

Dr. med. Thomas Hirsch, Facharzt für Orthopädie/Rheumatologie 
in Plau am See (Sonderbedarf), ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Med. Regina Klimpel-Stender, Fachärztin für Augenheilkun-
de in Crivitz, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Juana Schnuchel, hausärztliche Internistin in Parchim, ab 
1. Juli 2026.

Die Zulassung haben erhalten
Hannes Bastian Heinrich, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin 
für Parchim, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Thomas Hirsch, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirur-
gie/Rheumatologie für Plau am See, ab 1. Januar 2026; 

Antje Behrendt, Fachärztin für Allgemeinmedizin für Plate, ab  
1. Januar 2026.

Änderung der Zulassung
Hannes Bastian Heinrich, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin 
für Parchim, ab 1. September 2026.



Widerruf von Anstellungen
B. Braun Gesundheitszentrum Parchim MVZ, zur Anstellung von 
Dr. med. Ingo Migule als hausärztlicher Internist in der Nebenbe-
triebsstätte Garwitz, ab 1. Oktober 2025;

MVZ Dr. Kaps in Sternberg, zur Anstellung von Dipl.-Psych.  
Maurice Breier als psychologischer Psychotherapeut in der Ne-
benbetriebsstätte, ab 1. Oktober 2025; 

Falco Behrendt, Facharzt für Allgemeinmedizin in Sukow, zur An-
stellung von Antje Behrendt als Fachärztin für Allgemeinmedizin 
in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026.

Genehmigung von Anstellungen
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Rosita Krellenberg, 
Praktische Ärztin, und Dr. med. Henryk Krellenberg, hausärzt-
licher Internist, in Parchim, zur Anstellung von Dr. med. Luisa  
Krellenberg als Fachärztin für Allgemeinmedizin in ihrer Praxis, ab  
18. Dezember 2025;

LUP-Klinikum Helene von Bülow, zur Anstellung von Dr. med.  
Ferdinand Hoppe als Facharzt für Allgemeinmedizin in der Ne-
benbetriebsstätte in Crivitz, ab 18. Dezember 2025;

KV-übergreifende Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. 
Christoph Tornow und Katharina Tachezy, Fachärzte für Augen-
heilkunde in Schwerin und Hamburg, zur Anstellung von Dipl.-
Med. Regina Klimpel-Stender als Fachärztin für Augenheilkunde 
in der Nebenbetriebsstätte in Parchim, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Andreas Knapp, Facharzt für Innere Medizin/SP Kardio-
logie in Parchim, zur Anstellung von Dr. med. Sefer Abdija als 
Facharzt für Innere Medizin/SP Kardiologie in der Hauptbetriebs-
stätte in Parchim und der Nebenbetriebsstätte in Ludwigslust, ab 
1. Januar 2026;

MVZ Dr. Kaps in Sternberg, zur Anstellung von Thalea Purr, M. Sc., 
als psychologische Psychotherapeutin in der Nebenbetriebsstät-
te, ab 1. Januar 2026.

Praxissitzverlegung
Falco Behrendt, Facharzt für Allgemeinmedizin, nach 19086 Plate, 
Plater Burg 1, ab 22. Dezember 2025.

Genehmigung der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Falco Behrendt und Antje 
Behrendt, Fachärzte für Allgemeinmedizin in Plate, ab 1. Januar 
2026. 

Ermächtigungen
Felicitas Wutzke, Fachärztin für Innere Medizin in der Klinik für 
Innere Medizin im LUP-Klinikum am Crivitzer See in Crivitz, ist 
zur Durchführung von ambulanten Ösophagogastroskopien auf 
Überweisung von Vertragsärzten ermächtigt. Abrechenbar sind 
Leistungen gemäß EBM-Nummern 01321, 13400, 13401 und 
13402 sowie die erforderlichen Begleitleistungen. Eine Überwei-
sungsbefugnis ist eingeräumt. Ausgenommen sind Leistungen, 
die die Klinik gemäß § 115a und b und § 116b SGB V erbringt, bis  
31. März 2028;

Dr. med. Obada Albakkour, Facharzt für Visceralchirurgie in der 
Klinik für Chirurgie und Orthopädie im LUP-Klinikum am Crivit-
zer See in Crivitz, ist zur Durchführung von visceralchirurgischen 
Leistungen auf Überweisung von Vertragsärzten ermächtigt. Ab-
rechenbar sind Leistungen gemäß EBM-Nummern 01321, 01420, 
01430, 01600 bis 01611, 02300, 02301, 02310, 02312 bis 02314, 

02320 bis 02323, 02350, 02360, 07320, 07340 und die erforder-
lichen Begleitleistungen. Eine Überweisungsbefugnis ist gewährt. 
Ausgenommen sind Leistungen, die die Klinik gemäß § 115a und 
b und § 116b SGB V erbringt, bis 31. März 2028. 

	 ROSTOCK	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Jan Rudolph, Facharzt für Orthopädie in Rostock, ab  
1. Januar 2026;

Dr. med. Ulrich Graumüller, Facharzt für Orthopädie in Rostock, 
ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Matthias Diwok, Facharzt für Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin in Rostock, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Silka Pröber, Fachärztin für Allgemeinmedizin in Rostock, 
ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Ulrike Thierbach, hausärztliche Internistin in Rostock, ab 
1. Januar 2026;

Dr. med. Susanne Somodi, Fachärztin für Augenheilkunde in  
Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Norbert Schulz, Facharzt für Augenheilkunde in Rostock, 
ab 1. Januar 2026;

PD Dr. med. Simone Dunkelmann, Fachärztin für Nuklearmedizin 
in Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Christine Bartosch, psychologische Psychotherapeu-
tin in Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dr. phil. Birgit Schroeder, psychologische Psychotherapeutin in 
Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dr. rer. med. Cathrin Chevalier, psychologische Psychotherapeutin 
in Rostock, ab 1. April 2026. 

Die Zulassung haben erhalten
Dr. med. Martin Darowski, Facharzt für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie für Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Robert Lenz, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie 
für Rostock, ab 1. Januar 2026;

Rebekka Behneke-Elsharkawi, Fachärztin für Allgemeinmedizin für 
Rostock, ab 1. Januar 2026;

Susanna Mikayelyan, hausärztliche Internistin für Rostock, ab  
1. Januar 2026;

dr. med. Sabrina Ehlers, Fachärztin für Augenheilkunde für Ros-
tock, ab 1. Januar 2026;

Jan-Martin Schulz, Facharzt für Augenheilkunde für Rostock, ab 
1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Daniela Becker, psychologische Psychotherapeutin 
mit hälftigem Versorgungsauftrag für Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Bettina von Baehr, psychologische Psychotherapeutin 
mit hälftigem Versorgungsauftrag für Rostock, ab 1. April 2026;



Meike Peters, Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie aus-
schließlich für die psychotherapeutische Versorgung für Rostock, 
ab 1. Juli 2026.

Änderung von Zulassungen
Dr. med. Christine Moritz, Fachärztin für Anästhesiologie mit drei-
viertel Versorgungsauftrag für Rostock, ab 1. Januar 2026;

Petra Gordalla, Fachärztin für Allgemeinmedizin mit dreiviertel 
Versorgungsauftrag für Rostock, ab 1. Januar 2026;

Sophia Wiedemann, psychologische Psychotherapeutin mit vol-
lem Versorgungsauftrag für Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Lorenz Belusa, Facharzt für Plastische Chirurgie mit hälfti-
gem Versorgungsauftrag für Rostock, ab 1. April 2026;

Dipl.-Psych. Eimo Lange, psychologischer Psychotherapeut mit 
hälftigem Versorgungsauftrag für Rostock, ab 1. April 2026.

Widerruf von Anstellungen
Onkologische Fachambulanz des Klinikums Südstadt Rostock, 
zur Anstellung von Henrike Broer als Fachärztin für Chirurgie mit 
der Zusatzbezeichnung Medikamentöse Tumortherapie in der 
Fachambulanz, ab 1. Juli 2025;

Nephrocare Deutschland in Rostock, zur Anstellung von Dr. med. 
Anette Fähnrich als Fachärztin für Innere Medizin/SP Nephrologie 
in der Hauptbetriebsstätte, ab 1. September 2025;

Dr. med. Christina Neuschäfer, Fachärztin für Allgemeinmedizin in 
Rostock, zur Anstellung (Sonderbedarf) von Katharina Schiml als 
Fachärztin für Allgemeinmedizin in ihrer Praxis, ab 27. September 
2025; 

Dipl.-Med. Torsten Lange, Facharzt für Allgemeinmedizin in Ros-
tock, zur Anstellung von Mandy Otte als hausärztliche Internistin 
in seiner Praxis, ab 1. Oktober 2025;

Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Liane Engelhardt 
und Dipl.-Med. Kerstin Lange, Fachärztinnen für Allgemeinmedi-
zin in Rostock, zur Anstellung (Jobsharing) von Dr. med. Henning 
Burmeister als Facharzt für Allgemeinmedizin in ihrer Praxis, ab  
1. Oktober 2025; 

MVZ der Universitätsmedizin Rostock am Standort Südstadt, zur 
Anstellung (Sonderbedarf) von Dr. med. Angrit Stachs als Fachärz-
tin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in der Nebenbetriebs-
stätte, ab 10. Oktober 2025; 

Dr. med. Anne Steffen, hausärztliche Internistin in Rostock, zur An-
stellung von Dr. med. Stefanie Hinz als hausärztliche Internistin für 
10 Stunden pro Woche in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Ulrich Graumüller, Facharzt für Orthopädie in Rostock, 
zur Anstellung von Dr. med. Martin Darowski als Facharzt für  
Orthopädie und Unfallchirurgie in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Jan Rudolph, 
Facharzt für Orthopädie, und Cornelius Kasch, Facharzt für  
Orthopädie und Unfallchirurgie, in Rostock, zur Anstellung von  
Dr. med. Robert Lenz als Facharzt für Orthopädie und Unfallchirur-
gie in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Silka Pröber, Fachärztin für Allgemeinmedizin in Rostock, 
zur Anstellung von Rebekka Behneke-Elsharkawi als Fachärztin für 
Allgemeinmedizin in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ der GGP in Rostock, zur Anstellung von Dr. med. Ralf Nord-
beck als Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psycho-
therapie in der Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026;
MVZ der Universitätsmedizin Rostock, zur Anstellung von Dr. med. 
Ingmar Bombor als Facharzt für Diagnostische Radiologie in der 
Nebenbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026;

MVZ RosDOC in Rostock, zur Anstellung von Dr. med. Heiko 
Michelsen als Facharzt für Chirurgie und Unfallchirurgie in der 
Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026; 

MVZ der GGP in Rostock, zur Anstellung von Katja Göde als Fach-
ärztin für Psychiatrie und Psychotherapie in der Hauptbetriebs-
stätte, ab 15. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Ulrike Schulz, psychologische Psychotherapeutin in 
Rostock, zur Anstellung von Dipl.-Psych. Katrin Scheibe als psy-
chologische Psychotherapeutin in ihrer Praxis, ab 1. Februar 2026;

Dr. med. Hans-Jürgen Kreutzer, Facharzt für Pathologie in Ros-
tock, zur Anstellung (Jobsharing) von Dr. med. Anne-Sophie  
Becker als Fachärztin für Pathologie in seiner Praxis, ab 1. April 
2026;

Dipl.-Psych. Ulrike Schulz, psychologische Psychotherapeutin in 
Rostock, zur Anstellung von Dipl.-Psych. Stefan Schlutt als psy-
chologischer Psychotherapeut in ihrer Praxis, ab 1. April 2026. 

Genehmigung von Anstellungen
Dr. med. Anne Steffen, hausärztliche Internistin in Rostock, zur An-
stellung von Katharina Schiml als Fachärztin für Allgemeinmedizin 
in ihrer Praxis, ab 16. Oktober 2025;

Dr. med. Hans-Jürgen Kreutzer, Facharzt für Pathologie in Ros-
tock, zur Anstellung (Jobsharing) von Dr. med. Maria Linda  
Rocha als Fachärztin für Pathologie in seiner Praxis, ab 1. Novem-
ber 2025; 

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Robert Lenz, Fach-
arzt für Orthopädie, und Cornelius Kasch, Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie, in Rostock, zur Anstellung von Dr. med. Jan 
Rudolph als Facharzt für Orthopädie in ihrer Praxis und der Ne-
benbetriebsstätte in Rostock, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Martin Darowski, Facharzt für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie in Rostock, zur Anstellung von Dr. med. Ulrich Graumüller 
als Facharzt für Orthopädie in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Christine Moritz und 
Dr. med. Matthias Diwok, Fachärzte für Anästhesiologie in Ros-
tock, zur Anstellung von Dr. med. Michael Kinder als Facharzt für 
Anästhesiologie in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ der GGP in Rostock, zur Anstellung von Dr. med. Lukas 
Steigmiller als Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie in der Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026;

Petra Gordalla, Fachärztin für Allgemeinmedizin in Rostock, zur 
Anstellung von Dr. med. Michael Wenzel als hausärztlicher Inter-
nist in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ der Universitätsmedizin Rostock, zur Anstellung von Felicitas 
Heine als Fachärztin für Radiologie in der Nebenbetriebsstätte, 
ab 1. Januar 2026;



MVZ der Universitätsmedizin Rostock, zur Anstellung von Dr. med. 
Annekatrin Landwehrs als Fachärztin für Strahlentherapie in der 
Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Sabine Bohl,  
Dr. med. Hendrik Hasche, Marc Wegner und Jan-Martin Schulz, 
Fachärzte für Augenheilkunde in Rostock, zur Anstellung von  
Dr. med. Annekatrin Heine als Fachärztin für Augenheilkunde in 
der Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Oliver Spanehl und 
Bedjan Behmanesh, Fachärzte für Neurochirurgie in Rostock, zur 
Anstellung von Dr. med. Andreas Strauß als Facharzt für Neurochi-
rurgie in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Alexander Eckard, 
Konstanze Fischer-Harder, Annett Schellhorn, Marc Schellhorn 
und Alexander Hohenstein, FEBO, Fachärzte für Augenheilkunde 
in Rostock, zur Anstellung von Wladislaw Rusch als Facharzt für 
Augenheilkunde in der Hauptbetriebsstätte, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Ulrike Schulz, psychologische Psychotherapeutin in 
Rostock, zur Anstellung von Dipl.-Psych. Julia Meißner als psy-
chologische Psychotherapeutin in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Psych. Ulrike Schulz, psychologische Psychotherapeutin in 
Rostock, zur Anstellung von Dipl.-Psych. Manja Klamt als psycho-
logische Psychotherapeutin in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ der GGP in Rostock, zur Anstellung von Charlotte Kilgenstein 
als Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie in der Hauptbe-
triebsstätte, ab 15. Januar 2026;

Dr. med. Lorenz Belusa, Facharzt für Plastische Chirurgie in Ros-
tock, zur Anstellung von Dr. med. Martin Randow als Facharzt für 
Orthopädie und Unfallchirurgie in seiner Praxis, ab 1. April 2026;

Dr. med. Hans-Jürgen Kreutzer, Facharzt für Pathologie in Ros-
tock, zur Anstellung von Dr. med. Anne-Sophie Becker als Fach-
ärztin für Pathologie in seiner Praxis, ab 1. April 2026;

Dipl.-Psych. Lisa Bölter, psychologische Psychotherapeutin in Ros-
tock, zur Anstellung von Kaja Stapelfeld, M. Sc., als psychologi-
sche Psychotherapeutin in ihrer Praxis, ab 1. April 2026.

Praxissitzverlegungen
Dipl.-Psych. Britta Steller, psychologische Psychotherapeutin, 
nach 18057 Rostock, Wiesenstr. 3, ab 1. Dezember 2025;

Dipl.-Psych. Simone Wissel, psychologische Psychotherapeutin, 
nach 18057 Rostock, Wismarsche Str. 68, ab 1. Dezember 2025;

Dr. med. Martin Darowski, Facharzt für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie, nach 18055 Rostock, Vögenstr. 1, ab 1. Januar 2026;

Michael Reichardt, Facharzt für Innere Medizin/SP Angiologie, 
nach 18059 Rostock, Robert-Koch-Str. 11, ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Jenny Petermann 
und Wolfram Klisch, Fachärzte für Allgemeinmedizin, nach 18059 
Rostock, Robert-Koch-Str. 11, ab 1. Januar 2026;

Sophia Wiedemann, psychologische Psychotherapeutin, nach 
18055 Rostock, Strandstr. 23, ab 1. Juni 2026.

Widerruf der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Jan Rudolph, Fach-
arzt für Orthopädie, und Cornelius Kasch, Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie, in Rostock, ab 1. Januar 2026. 

Genehmigung der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Cornelius Kasch, 
Facharzt für Orthopädie, und Dr. med. Robert Lenz, Facharzt für 
Orthopädie und Unfallchirurgie, in Rostock, ab 1. Januar 2026. 

Ende von Ermächtigungen
Dr. med. Nico Greger, Facharzt für Transfusionsmedizin, OA, Klinik 
für Innere Medizin, Abteilung Transfusionsmedizin der Universi-
tätsmedizin Rostock, ab 1. Oktober 2025;

Prof. Dr. med. Peter Kropp, Institut für Medizinische Psychologie 
und Medizinische Soziologie der Universitätsmedizin Rostock, ab 
1. Oktober 2025;

Dr. med. Antje Kangowski, Klinik für Innere Medizin II am Klinikum 
Südstadt Rostock, ab 1. Januar 2026. 

Ermächtigungen
Anne Nyman-Dörrie, Institut für Diagnostische und Interventionel-
le Radiologie der Universitätsmedizin Rostock, ist ermächtigt für:
	 	Mammographie-Screening-Untersuchungen gemäß EBM-

Nummern 01750, 01751, 01752 bis 01755, 01758, 01759 und 
40850 bis 40855,

		Kontrollmammographien gemäß EBM-Nummern 34270 bis 
34274,

		kurative Mammographien gemäß EBM-Nummern 34270 bis 
34275 auf Überweisung niedergelassener Radiologen und  
Gynäkologen,

	 kurative Mammographien bei Männern gemäß EBM-Nummern 
34270 bis 34275 auf Überweisung von niedergelassenen Haus-
ärzten, Fachärzten für Frauenheilkunde und Geburtshilfe und 
Fachärzten für Haut- und Geschlechtskrankheiten.

Eine Überweisungsbefugnis ist gewährt, bis 31. Dezember 2030;

Klinikum Südstadt Rostock, ist zur Teilnahme an der vertragsärzt-
lichen Versorgung für konventionelle radiologische Leistungen 
und allgemeine labormedizinische Leistungen des Kapitels 32.2 
des EBM auf Überweisung von Ärzten der vertragsärztlichen Be-
reitschaftsdienstpraxis mit Standort Klinikum Südstadt Rostock 
ermächtigt, bis 31. März 2028;

Universitätsmedizin Rostock, Sektion Endokrinologie und Stoff-
wechselerkrankungen im Zentrum für Innere Medizin, ist für die 
Behandlung von Patienten mit Endokrinopathien und speziellen 
Stoffwechselerkrankungen auf Überweisung von niedergelas-
senen Hausärzten und niedergelassenen Fachärzten für Innere 
Medizin, mit einer Fallzahlbegrenzung von 2.000 Fällen pro 
Jahr, ermächtigt. Eine Überweisungsbefugnis ist eingeräumt, bis  
30. Juni 2030;

Abteilung für Kardiologie der Klinik für Innere Medizin der Uni-
versitätsmedizin Rostock, ist als ärztlich geleitete Einrichtung für 
hochspezialisierte diagnostische und therapeutische kardiolo-
gisch-angiologische Leistungen auf Überweisung von niederge-
lassenen fachärztlich tätigen Internisten ermächtigt, bis 31. März 
2028.



	 RÜGEN	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Dieta Vogel, Fachärztin für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 
in Bergen auf Rügen, ab 1. April 2026;

Dr. med. Thomas Vogel, Arzt für die hausärztliche Versorgung in 
Sassnitz, ab 1. April 2026;

Dr. med. Igor Steiner, Facharzt für Allgemeinmedizin in Göhren, 
ab 1. April 2026.

Die Zulassung hat erhalten
Claudia Deters, Fachärztin für Augenheilkunde mit hälftigem Ver-
sorgungsauftrag für Bergen auf Rügen (Sonderbedarf), ab 1. Ja-
nuar 2026.  

Widerruf der Anstellung
Sana Arztpraxen Rügen in Bergen, zur Anstellung von Dr. med. 
Herbert Körner als Facharzt für Allgemeinmedizin in der Hauptbe-
triebsstätte, ab 1. Oktober 2025.

Genehmigung der Anstellung
MVZ für Radiologie und Nuklearmedizin Stralsund, zur Anstellung 
von Mohammed Abulehia als Facharzt für Radiologie in der Ne-
benbetriebsstätte in Bergen auf Rügen, ab 27. November 2025.

 
	 SCHWERIN/WISMAR/	
	 NORDWESTMECKLENBURG	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Elke Hartz, hausärztliche Internistin in Grevesmühlen, ab 
1. Januar 2026;

Dr. med. Klaus von Bülow, Facharzt für Hals-Nasen-Ohren-Heil-
kunde in Schwerin, ab 1. April 2026;

Dipl.-Psych. Sabine Szturmann, psychologische Psychotherapeu-
tin in Schwerin, ab 1. April 2026;

Dr. med. Dirk Kehling, Facharzt für Chirurgie in Schwerin, ab  
1. April 2026.

Die Zulassung haben erhalten
Dr. med. Christian Dahlke, Facharzt für Kinder- und Jugendpsych-
iatrie und -psychotherapie für Wismar, ab 1. März 2026; 

Dr. med. Jan-Phillip John, Facharzt für Hals-Nasen-Ohren-Heil-
kunde für Schwerin, ab 1. April 2026; 

Carolin Sauerbier, psychologische Psychotherapeutin mit hälfti-
gem Versorgungsauftrag für Schwerin, ab 1. April 2026;

Remo Förster, Facharzt für Allgemeine Chirurgie für Schwerin, ab 
1. April 2026.

Änderung von Zulassungen
Dipl.-Päd. Susanne Tóth, Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutin mit dreiviertel Versorgungsauftrag für Wismar, ab 1. Januar 
2026;

Dr. phil. Susanne Schweder, Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeutin mit dreiviertel Versorgungsauftrag für Schönberg, ab  
1. Januar 2026.

Widerruf von Anstellungen
Nephrologische Fachambulanz der Helios Kliniken Schwerin, zur 
Anstellung von Sissy Bohlmann als Fachärztin für Innere Medizin 
in der Fachambulanz, ab 1. Oktober 2025; 

Sylvia Giri, Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
in Schwerin, zur Anstellung von Dr. med. Stefanie Westphal als 
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in ihrer Praxis, ab  
1. Oktober 2025; 

MVZ Med 360 Grad Sana Nord in Wismar, zur Anstellung von 
Sanda-Gabriela Ciupe als Fachärztin für Radiologie in der Haupt-
betriebsstätte, ab 1. November 2025; 

Dr. med. Beate Kuhls, Fachärztin für Anästhesiologie in Wismar, 
zur Anstellung von Dr. med. Kai Heckel als Facharzt für Anästhesi-
ologie in ihrer Praxis, ab 1. Dezember 2025;

Dipl.-Psych. Antje Freitag, psychologische Psychotherapeutin in 
Schwerin, zur Anstellung von Dr. phil. Britta Skoeries als psycholo-
gische Psychotherapeutin in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

Labormedizinisches Versorgungszentrum Westmecklenburg in 
Schwerin, zur Anstellung von Dr. med. Frank Wegner als Facharzt 
für Laboratoriumsmedizin in der Hauptbetriebsstätte, ab 1. April 
2026. 

Genehmigung von Anstellungen
Sylvia Giri, Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in 
Schwerin, zur Anstellung von Dr. med. Vivien Lädke als Fachärztin 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in ihrer Praxis, ab 9. Okto-
ber 2025;

Nephrologische Fachambulanz der Helios Kliniken Schwerin, zur 
Anstellung von Dr. med. Raimar Steinbeck als Facharzt für Innere 
Medizin/Nephrologie in der Hauptbetriebsstätte in Schwerin und 
der Nebenbetriebsstätte in Leezen, ab 9. Oktober 2025;

Labormedizinisches Versorgungszentrum Westmecklenburg in 
Schwerin, zur Anstellung von Dr. med. Claudia Batteux als Fach-
ärztin für Laboratoriumsmedizin in der Hauptbetriebsstätte, ab  
1. November 2025;

MVZ Med 360 Grad Sana Nord, zur Anstellung von Dr./Univ. 
Damaskus Nisrin Hamadeh als Fachärztin für Radiologie in der 
Hauptbetriebsstätte in Wismar und Nebenbetriebsstätte in  
Grevesmühlen, ab 1. November 2025; 

Erik Eckl, Facharzt für Allgemeinmedizin in Wismar, zur Anstellung 
von Diana Fülkell als hausärztliche Internistin in seiner Praxis, ab 
1. Januar 2026; 

Dr. med. Beate Kuhls, Fachärztin für Anästhesiologie in Wismar, 
zur Anstellung von Dr. med. Peter Heinz Herkert als Facharzt für 
Anästhesiologie in ihrer Praxis, ab 1. Januar 2026;

MVZ-Radiologie-Netz-MV, zur Anstellung von Dr. med. Alfred 
Hutzelmann als Facharzt für Diagnostische Radiologie in den Ne-
benbetriebsstätten in Waren, Wismar und Greifswald, ab 1. Ja-
nuar 2026;

B. Braun Gesundheitszentrum Schwerin West MVZ, zur Anstellung 
von Dr. med. Anke Forberger als Fachärztin für Innere Medizin/
SP Nephrologie in der Hauptbetriebsstätte, ab 15. Januar 2026.



Praxissitzverlegungen
Dr. med. Harald Ludwig, Facharzt für Humangenetik in Hamburg, 
KV-übergreifende Nebenbetriebsstätte, nach 19053 Schwerin, 
Wismarsche Str. 132-134, ab 1. Dezember 2025; 

Berufsausübungsgemeinschaft der Dres. med. Anne-Luise  
Krambeer und Silvia Jönsson, Fachärztinnen für Hals-Nasen- 
Ohren-Heilkunde, nach 19053 Schwerin, Helenenstr. 4+6, ab  
1. April 2026.

Genehmigung der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Sylvia Schnitzer und 
Wael Shaheen, Fachärzte für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde in  
Grevesmühlen, ab 1. Januar 2026.

Genehmigung der partiellen Teilnahme
Klaus Neis, hausärztlicher Internist in Schwerin, für Leistungen ge-
mäß EBM-Nummern 02340 und 13350, bis 31. Dezember 2027. 

Ende von Ermächtigungen
Dr. med. Rolf Klingenberg-Noftz, Facharzt für Innere Medizin/
SP Gastroenterologie in der Abteilung für Gastroenterologie am 
DRK-Krankenhaus Grevesmühlen, ab 1. Oktober 2025; 

Christiane Severin, Frauenklinik der Helios Kliniken Schwerin, ab 
1. Januar 2026;

Jenny Stahnke, Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe am Sana HANSE-Klinikum 
Wismar, ab 1. Januar 2026;

Dr. med. Kristina Biedermann, Abteilung klinische Hygiene und 
Infektiologie an den Helios Kliniken Schwerin, ab 1. März 2026.

Ermächtigungen
MUDr. Jan Kolarik, Facharzt für Thoraxchirurgie der Helios Kliniken 
Schwerin, ist für konsiliarärztliche thoraxchirurgische Leistungen 
auf Überweisung von Vertragsärzten ermächtigt. Abrechenbar 
sind die EBM-Nummern 01321, 01321H, 01430, 01435, 01450, 
01600 bis 01602, 01620, 01621, 01647, 01648, 01670 bis 01672, 
40110, 40111, 40128, 40129 und 88220. Eine Überweisungsbe-
fugnis ist eingeräumt.  Ausgeschlossen sind Leistungen, die die 
Klinik gemäß § 115a und b sowie § 116b SGB V erbringt, bis  
30. September 2027; 

Dr. med. Constanze Born, OÄ in der Abteilung klinische Hygiene und 
Infektiologie an den Helios Kliniken Schwerin, ist ermächtigt für: 
	 die Behandlung von Patienten mit seltenen Infektionskrankhei-

ten (ausgenommen die Behandlung von Patienten mit chro-
nisch viraler Hepatitis – ausgenommen der koinfizierten HIV-
Patienten) auf Überweisung von Vertragsärzten, 

	 die Behandlung von HIV-Infizierten und Aids-Patienten durch 
direkte Inanspruchnahme,

	 Durchführung einer medikamentösen Präexpositionsprophyla-
xe (PrEP) zur Vorbeugung einer HIV-Infektion, 

bis 31. März 2028; 

Dr. med. Kristin Hamborg, Fachärztin für Radiologie in den Helios 
Kliniken Schwerin, ist ermächtigt für: 
	 	Mammographie-Screening-Untersuchungen gemäß EBM-

Nummern  01750 bis 01755, 01758, 01759 und 40850 bis 
40855 einschließlich aller erforderlichen Grundpauschalen,

	 	Teilnahme am Mammographie-Screening-Programm als Befun-
derin,

		Durchführung von Kontroll-Mammographien gemäß EBM-
Nummern 34270 bis 34274 und für Vakuumbiopsien der Mam-
ma gemäß EBM-Nummer 34274 im Zusammenhang mit der 
Erbringung von Leistungen gemäß EBM-Nummer 34270,

	 MRT-Untersuchungen der weiblichen Brustdrüse zum Rezidiv-
ausschluss (frühestens 6 Monate nach der Operation oder 12 
Monate nach Beendigung der Bestrahlungstherapie) gemäß 
EBM-Nummer 34431 oder

		MRT-Untersuchungen der weiblichen Brustdrüse zur Primär- 
tumorsuche bei axillären Lymphknotenmetastasen gemäß 
EBM-Nummer 34431,

	 kurative Mammographie,
	 sonographische Untersuchungen einer oder beider Brustdrüsen 

mittels B-Mode-Verfahren, ggf. einschließlich der regionalen 
Lymphknoten gemäß EBM-Nummern 33041, 33091, 

	 Durchführung von Stanzbiopsien der weiblichen Brustdrüse ge-
mäß EBM-Nummer 08320 auf Überweisung von niedergelasse-
nen Fachärzten für Radiologen und Fachärzten für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe.

Abrechenbar sind Leistungen gemäß EBM-Nummern 01450, 
01647, 01648, 01670 bis 01672, 40110, 40111, 40128, 40129, 
88220, 01750 bis 01755, 01758, 01759, 24210, 24210H, 24211, 
24211H, 24212, 24212H, 34271 bis 34275, 34431, 40454, 40455, 
40850, 40852, 40854 und 40855 sowie die erforderlichen Grund-
pauschalen. Eine Überweisungsbefugnis ist zugestanden, bis  
31. März 2031;

Dr. med. Hans-Christian Becker, OA im Zentrum für Orthopädie 
und Unfallchirurgie der Helios Kliniken Schwerin, ist zur Behand-
lung und Beratung kinderorthopädischer Erkrankungen auf Über-
weisung von Fachärzten für Orthopädie, Pädiatern sowie Fachärz-
ten für Kinderchirurgie ermächtigt. Eine Überweisungsbefugnis ist 
zugestanden, bis 31. März 2028;

Dr. med. Christiane Marx, OÄ am Institut für Diagnostische  
Radiologie und Neuroradiologie der Helios Kliniken Schwerin, die 
Ermächtigung ist um die erforderlichen Konsiliarpauschalen ge-
mäß EBM-Nummern 24211 und 24212, die im Zusammenhang 
mit kurativen Leistungen erbracht werden müssen, erweitert, bis 
30. September 2026;

Dipl.-Med. Rüdiger Niemeyer, Facharzt für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe in der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe am 
Sana HANSE-Klinikum Wismar, ist ermächtigt für:
	 Durchführung von urodynamischen Messungen, 
	 Diagnostik des Deszensus Genitalis und Inkontinenz sowie 
	 Erteilung von Zweitmeinungen, 
auf Überweisung von vertragsärztlich tätigen Fachärzten für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe, Hausärzten sowie Fachärzten für 
Urologie. Abrechenbar sind Leistungen gemäß EBM-Nummern 
01320, 01600, 01602, 26312, 26313, 33044, 40110 und 40111. 
Eine Überweisungsbefugnis ist eingeräumt. Ausgeschlossen sind 
Leistungen, die die Klinik gemäß § 115a und b SGB V, § 116b  
SGB V erbringt, bis 31. August 2028; 

Dr. med. Beata Loj, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe am Sana HANSE-Klinikum Wismar, ist zur Durchführung von  
Mammasonographien einschließlich der sonographisch gestütz-
ten Punktionen und Stanzbiopsien auf Überweisung von nieder-
gelassenen Fachärzten für Frauenheilkunde und Geburtshilfe und 
Fachärzten für Radiologie ermächtigt. Eine Überweisungsbefug-
nis ist eingeräumt, bis 31. März 2031.



	 STRALSUND/NORDVORPOMMERN	

Ende von Zulassungen
Dr. med. Frank-Peter Giers, Praktischer Arzt in Grimmen, ab  
21. November 2025;

Dr. med. Andreas Gammelin, Facharzt für Allgemeinmedizin in 
Stralsund, ab 1. Januar 2026; 

Dr. med. Angela Gammelin, Fachärztin für Haut- und Geschlechts-
krankheiten in Stralsund, ab 1. Januar 2026; 

Dipl.-Med. Annette Adamitza, Fachärztin für Allgemeinmedizin in 
Zarrendorf, ab 1. Januar 2026; 

Manuela Zimmer-Kleen, Fachärztin für Allgemeinmedizin in Stral-
sund, ab 1. Januar 2026;

Dipl.-Med. Holger Pribbernow, Praktischer Arzt in Saal, ab 1. Ja-
nuar 2026.

Die Zulassung haben erhalten
Dr. med. Juliane Gammelin, Fachärztin für Haut- und Geschlechts-
krankheiten für Stralsund, ab 1. Januar 2026; 

Daniela Bätz, Fachärztin für Allgemeinmedizin für Stralsund, ab 
1. Juli 2026. 

Änderung der Zulassung
Dipl.-Psych. Valeska Pape, Fachärztin für Psychiatrie und Psycho-
therapie ausschließlich für die psychotherapeutische Versorgung 
mit hälftigem Versorgungsauftrag für Dierhagen OT Dändorf, ab 
1. Januar 2026.

Widerruf von Anstellungen
Uhlenhaus MVZ in Stralsund, zur Anstellung von Dipl.-Psych.  
Kathrin Hedrich als psychologische Psychotherapeutin in der 
Hauptbetriebsstätte, ab 1. November 2025;

Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Kirstin Maslen, Fach-
ärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten in Graal-Müritz, und 
Dr. med. Frank Pavlovsky, Facharzt für Haut- und Geschlechts-
krankheiten in Ribnitz-Damgarten, zur Anstellung von Dr. med. Dr. 
rer. biol. hum. Ole Jung als Facharzt für Haut- und Geschlechts-
krankheiten in der Praxis in Ribnitz-Damgarten, ab 1. Januar 2026; 

Dipl.-Med. Holger Pribbernow, Praktischer Arzt in Saal, zur An-
stellung von Susann Harder als hausärztliche Internistin in seiner 
Praxis, ab 1. Januar 2026;

Genehmigung von Anstellungen
MVZ für Radiologie und Nuklearmedizin Stralsund, zur Anstel-
lung von Mohammed Abulehia als Facharzt für Radiologie in der 
Hauptbetriebsstätte, ab 27. November 2025;

Uhlenhaus MVZ in Stralsund, zur Anstellung von Dr. med. Stefan 
Vogel als Facharzt für Allgemeinmedizin in der Hauptbetriebsstät-
te, ab 18. Dezember 2025;

Susann Harder, hausärztliche Internistin in Saal, zur Anstellung von 
Dipl.-Med. Holger Pribbernow als Praktischer Arzt in ihrer Praxis, 
ab 1. Januar 2026;

Berufsausübungsgemeinschaft von Ove Gürtler, Facharzt für All-
gemeinmedizin, und Dr. med. Jonas Scheiber, hausärztlicher In-
ternist, in Grimmen, zur Anstellung von Dr. med. Susanne Wer-
nicke als hausärztliche Internistin in ihrer Praxis, ab 1. März 2026.

Widerruf der Berufsausübungsgemeinschaft
Berufsausübungsgemeinschaft von Dr. med. Kirstin Maslen, Fach-
arzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten in Graal-Müritz, und  
Dr. med. Frank Pavlovsky, Facharzt für Haut- und Geschlechts-
krankheiten in Ribnitz-Damgarten, ab 1. Januar 2026.

Praxissitzverlegung
Dr. med. Ala Michaelis, Fachärztin für Allgemeinmedizin, nach 
18465 Tribsees, Knochenhauerstr. 7, ab 1. April 2026. 

Ermächtigungen
Kathrin Lessel, Fachärztin für Innere Medizin am DRK-Kranken-
haus Grimmen, ist ermächtigt für: 
	 die Durchführung von Ösophagogastroduodenoskopie in Form 

der diagnostischen und therapeutischen Endoskopie des obe-
ren Magen-Darm-Traktes sowie

	 Beratung und Vorbereitung der Behandlung von Störungen der 
Verdauungsorgane sowie für die Nachbetreuung von Patienten, 
die am Verdauungstrakt operiert wurden,

auf Überweisung von Vertragsärzten. Abrechenbar sind die EBM-
Nummern 01321, 13250, 13400, 13402,13412, 13424, 40110 und 
40461. Eine Überweisungsbefugnis ist eingeräumt. Ausgeschlos-
sen sind Leistungen, die die Klinik gemäß § 115a und b sowie  
§ 116b SGB V erbringt, bis 31. Dezember 2027;

Dr. med. Ute Lenschow, Oberärztin in der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin am Helios Hanseklinikum Stralsund, ist für kinder-
kardiologische Leistungen auf Überweisung von Vertragsärzten 
ermächtigt. Eine Überweisungsbefugnis ist eingeräumt. Ausge-
nommen sind Leistungen, die die Klinik gemäß § 116b SGB V 
erbringt, bis 31. Dezember 2027;

Dr. med. Germán Horn, Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie 
am HELIOS Hanseklinikum Stralsund, ist ermächtigt für die Bera-
tung, Diagnostik, akute und Langzeit-Therapie folgender Erkran-
kungen: Crohn (MC), Colitis ulcerosa (CU), Colitis indeterminata, 
Zöliakie, chronische Durchfallerkrankungen, Refluxerkrankungen 
und GI-Motilitätsstörungen sowie Verlaufskontrollen von stationär 
durchgeführten Interventionen (z.B. ESD, EMR, Ö-Ligatur, Poly-
pektomien etc.) und den damit in Zusammenhang stehenden Un-
tersuchungsleistungen:
·		 US-Abdomen (mit Darm + Retroperitoneum),
·		 Ö-pH-Metrie,
·		 Ö-Manometrie,
·		 Rektum-Manometrie,
·		 H2-Atemtest,
·		 KM-Sono,
·		 ÖGD und Koloskopie (ggf. mit Stufenbiopsien zur Abklärung 

der CED ggf. mit Polypektomie),
· 		Überwachungskoloskopie bei CU und MC,
· 		Kapselendoskopie,
· 		Verabreichung von Akk-Infusionen,
· 		Durchführung und Überwachung der immunmodulatorischen 

Therapien bei MC und CU (z.B. TNFalpha, IL12, IL23, SP1, JAK-
Inhibit., DIMARDS etc.),

· 		Einleitung und Überwachung antiviraler Therapie bei opportu-
nistischen Erkrankungen im Rahmen der Immunsuppression, 
z.B. CMV, PJP, TBC, VZV etc.; hierbei Möglichkeiten zur An-
forderung klinischer Chemie, Mikrobiologie und Parasitologie 
im Stuhl, Urindiagnostik, Calprotectin, Infektionsserologie und 
PCR, IGRAs für TBC-Testung, Autoimmunserologie (z.B. ANA, 
ENA, ANCAs etc.),

· 		HLA-B27,
· 		Veranlassung von Labordiagnostik (Klinische Chemie, Infek-

tions- und Autoimmunserologie, PCR-Virologie, Stuhluntersu-
chungen z.B. Elastase und Calprotectin sowie mikrobiologische 
Untersuchungen im Stuhl, Haut, Blut, Urin),



· 		Humangenetik bei Zöliakie (HLA-DQ2 und DQ8),
· 		Diagnose der Motilitätserkrankungen des Ösophagus und Rek-

tum, Diagnose Gastroösophageale Refluxerkrankungen: pH-
Metrie und Manometrien mit/ohne Impedanziometrie,

auf Überweisung von Hausärzten, niedergelassenen Fachärzten 
und Kliniken. Es ist eine Fallzahlbegrenzung von 200 Fällen pro 
Quartal festgelegt. Eine Überweisungsbefugnis ist eingeräumt. 
Abrechenbar sind die EBM-Nummern 13390 bis 13392, 13394, 
13396, 13397, 13400 bis 13402, 13421 bis 13423, 13425, 13426, 
01321, 01436, 33042, 33073, 33075, 40110, 40111, 32030, 
13426, 13425, 02100, 02101, 01742, 40160, 88999, 01600 bis 
01602, 01610, 13435, 02401, 04512 sowie 02300. Ausgeschlos-
sen sind Leistungen, die die Klinik gemäß § 115a und b SGB V 
erbringt, bis 31. März 2028.

	 UECKER-RANDOW	

Ende der Zulassung
Dipl.-Psych. Nana Abel, psychologische Psychotherapeutin in 
Ueckermünde, ab 1. Januar 2026.

Die Zulassung hat erhalten
Dr. med. Anke Busse, Fachärztin für Radiologie mit hälftigem Ver-
sorgungsauftrag für Pasewalk, ab 1. Januar 2026.

Widerruf von Anstellungen
Dr. med. Ronald Brechlin, Facharzt für Allgemeinmedizin in Pase-
walk, zur Anstellung von dr. med. Judith Nentwich als Fachärztin 
für Kinder- und Jugendmedizin in seiner Praxis, ab 1. September 
2025;

Dr. med. Sabine Meinhold, Fachärztin für Allgemeinmedizin in  
Ueckermünde, zur Anstellung von Dipl.-Med. Holger-Carsten 
Kleitke als Facharzt für Allgemeinmedizin in ihrer Praxis, ab 1. Ja-
nuar 2026;

AMEOS Poliklinikum Vorpommern in Woldegk, zur Anstellung 
von Danilo Jovanovic als Facharzt für Neurologie in der Hauptbe-
triebsstätte, ab 1. März 2026.
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Genehmigung von Anstellungen
Dr. med. Jaroslaw Korzan, Facharzt für Mund-, Kiefer-, Gesichts-
chirurgie in Pasewalk, zur Anstellung von Dr. med. Aleksandra Ja-
nicka als Fachärztin für Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie in seiner 
Praxis, ab 1. Dezember 2025;

Thomas Petsch, hausärztlicher Internist in Torgelow, zur Anstel-
lung (Jobsharing) von Constanze Blaudow als hausärztliche Inter-
nistin in seiner Praxis, ab 1. Januar 2026. 

Praxissitzverlegung
Nilufar Cogay, Fachärztin für Augenheilkunde, nach 17309 Pase-
walk, Große Kirchenstr. 25, ab 2. Februar 2026.

Ermächtigung
Thomas Krüger, Chefarzt der Klinik für Neurologie am AMEOS Kli-
nikum Ueckermünde, ist zur Behandlung neurologisch erkrankter 
Patienten auf Überweisung von Vertragsärzten ermächtigt. Eine 
Überweisungsbefugnis ist eingeräumt, bis 31. März 2028.

Der Zulassungsausschuss und der Berufungsausschuss 
weisen ausdrücklich darauf hin, dass die vorstehenden Be-
schlüsse noch der Rechtsmittelfrist unterliegen.

i	 	Die Übersichten der aktuellen Ermächtigungen der Kassen-
ärztlichen Vereinigung M-V (KVMV) sind auf den Internet-sei-
ten der KVMV zu finden unter: 

			   www.kvmv.de 
			   Mitglieder 
			   Niederlassung und Anstellung 
			   Ermächtigung 
			   Erteilte Ermächtigungen 
			      – aktuelle Übersicht 
			   Zur Übersicht der erteilten Ermächtigungen
		  bzw.
		 www.kvmv.de 
		 Mitglieder 
		 Niederlassung und Anstellung
		 Partielle Teilnahme
		 Übersicht …

http://www.kvmv.de/startseite/
mailto:kv-medien%40kvmv.de?subject=
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https://www.kvmv.de/export/sites/default/.galleries/downloadgalerie_kvmv/mitglieder/niederlassung_pdfs/Partielle-Teilnahme_Uebersicht_09042025.pdf


Die Kassenärztliche Vereinigung M-V macht auf Nachfolgeangebote für Hausarztstellen aufmerksam. Eine Praxis-
übernahme durch eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger wird in den folgenden Planungsbereichen angestrebt. 
Soweit es sich um einen gesperrten Planungsbereich handeln sollte, ist eine vorherige Ausschreibung erforderlich.

Angebote zur Praxisnachfolge für Hausarztstellen

Mittelbereich (MB) gewünschter Abgabetermin Kenn-Nr.

Bergen auf Rügen ab sofort 4976

1. Juli 2026 5137

Demmin ab sofort 4881

Grevesmühlen nach Absprache 5178

Hagenow ab sofort 5198

Ludwigslust nach Absprache 4939

nach Absprache 4940

Neubrandenburg ab sofort 4965

Neubrandenburg – Umland ab sofort 4931

2026 4952

nach Absprache 5072

Neustrelitz 1. April 2026 5140

Parchim ab sofort 4702

nach Absprache 5181

Schwerin nach Absprache 4794

1. Januar 2027 5207

Schwerin – Umland 1. Januar 2027 5094

1. Januar 2027 5227

Stralsund – Umland 1. Juli 2027 4955

Wolgast verhandelbar 5119

2030/2031 5230

i	Weitere Praxen zur Übernahme in offenen Planungsbereichen sind in der Praxisbörse auf den Internetseiten der 
Kassenärztlichen Vereinigung M-V zu finden unter:  www.kvmv.de  Button: ZUR PRAXISBÖRSE 

	
	 Hier sind detaillierte Informationen zu den Praxen eingestellt. Für weitere Fragen steht 
	 die Hauptabteilung Kassenärztliche Versorgung, Stefanie Schütz, unter Tel.: 0385.7431 358 	
	 oder E-Mail: sschuetz@kvmv.de zur Verfügung.

http://www.kvmv.de/startseite
https://www.kvmv.de/nachwuchs/praxisboerse/


Die Kassenärztliche Vereinigung M-V schreibt auf Antrag folgende Vertragsarztsitze zur Übernahme durch einen 
Nachfolger aus, da es sich um für weitere Zulassungen gesperrte Gebiete handelt. Die Bewerbungsfrist für diese 
Ausschreibungen endet am 15. März 2026.

Öffentliche Ausschreibungen
von Vertragsarztsitzen gem. § 103 Abs. 3 a und 4 SGB V

Mittelbereich (MB)
Planungsbereich (PB)
Raumordnungsregion (ROR)

Fachrichtung
Vertragsarzt (VA), Facharzt (FA),
Psychotherapeut (PT) Übergabetermin

Ausschrei-
bungs-Nr.

Hausärztliche Versorgung
Neubrandenburg (MB) Hausarzt nächstmöglich 73/90/24

Hausarzt 1. Oktober 2026 67/90/25

Neustrelitz (MB) Hausarzt (½ VA-Sitz) 1. Oktober 2026 121/91/25

Hausarzt nächstmöglich 83/91/25

Rostock – Umland (MB) Hausarzt nächstmöglich 04/20/26

Stralsund (MB) Hausarzt nächstmöglich 42/93/24

Stralsund – Umland (MB) Hausarzt nächstmöglich 13/96/26

Wismar (MB) Hausarzt nächstmöglich 119/94/25

Allgemeine fachärztliche Versorgung

Demmin (PB)
Psychotherapie (Psychologischer Psychotherapeut) 
(½ PT-Sitz) nächstmöglich 31/69/25

FA für Kinder- und Jugendmedizin (½ VA-Sitz) nächstmöglich 29/08/25

Greifswald/
Ostvorpommern (PB) FA für HNO-Heilkunde (½ VA-Sitz) nächstmöglich 89/14/24

Güstrow (PB)
Psychotherapie (Psychologischer Psychotherapeut) 
(½ PT-Sitz) nächstmöglich 05/69/26

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe (½ VA-Sitz) 1. Juli 2026 08/11/26

Ludwigslust (PB) FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten nächstmöglich 110/17/24

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe (½ VA-Sitz) 1. Juli 2026 12/11/26

Psychotherapie (Psychotherapeut für Kinder und 
Jugendliche) 1. Oktober 2026 47/70/25

Müritz (PB) FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe (½ VA-Sitz) nächstmöglich 135/11/24

Neubrandenburg/
Mecklenburg-Strelitz (PB) FA für Neurologie nächstmöglich 14/38/26

Parchim (PB) FA für Chirurgie/Orthopädie nächstmöglich 70/45/24

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Orthopädie betrieben worden.

Rostock (PB) FA für Kinder- und Jugendmedizin nächstmöglich 63/24/24

Psychotherapie (Psychotherapeut für Kinder und 
Jugendliche) (½ PT Sitz) 1. Juli 2026 16/70/26

Rügen (PB) FA für HNO-Heilkunde nächstmöglich 94/14/25

FA für Augenheilkunde 1. Juli 2026 06/05/26



Schwerin/Wismar/
Nordwestmecklenburg (PB) Ärztliche Psychotherapie nächstmöglich 120/51/24

FA für Chirurgie/Orthopädie (¼ Praxisanteil) 1. Juli 2027 09/44/26

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Orthopädie betrieben worden.

FA für Chirurgie/Orthopädie (¼ Praxisanteil) 1. Juli 2027 10/44/26

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Orthopädie betrieben worden.

FA für Chirurgie/Orthopädie (¼ Praxisanteil) 1. Juli 2027 11/44/26

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Orthopädie betrieben worden.

FA für Chirurgie/Orthopädie (¼ Praxisanteil) 1. Juli 2027 15/44/26

Die Praxis ist bislang von einem Facharzt für Orthopädie betrieben worden.

Stralsund/
Nordvorpommern (PB) FA für HNO-Heilkunde nächstmöglich 22/14/24

FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 1. April 2027 117/11/25

Uecker-Randow (PB) FA für Frauenheilkunde und Geburtshilfe nächstmöglich 99/11/24

FA für Urologie nächstmöglich 89/57/25

FA für Augenheilkunde 1. Juli 2026 07/05/26

Spezialisierte fachärztliche Versorgung
Westmecklenburg (ROR) FA für Innere Medizin/Pulmologie 1. Januar 2027 36/20/25

Ausschreibungen erfolgen zunächst anonym. Bewerbungen sind unter Angabe der Ausschreibungsnummer an die Kassenärztliche Ver-
einigung M-V, Postfach 160145,19091 Schwerin, zu richten. Bitte beachten Sie, dass bei unvollständig abgegebenen Bewerbungen die 
Ausschreibungsfrist nicht gewahrt ist.

Vollständige Bewerbungsunterlagen:

	 1. Antrag auf Zulassung, ggf. Antrag auf Anstellung;
	 2. aktueller Auszug aus dem Arztregister;
	 3. Nachweise über die seit der Eintragung in das Arztregister ausgeübten ärztlichen Tätigkeiten;
	 4. Lebenslauf;
	 5. Nachweis über die Beantragung eines Behördenführungszeugnisses nach § 30 (ggf. 30a) Abs. 5 BZRG.

i	 Zur besseren Orientierung sind Karten zu den verschiedenen Planungsbereichen auf den Internetseiten der KVMV 
zu finden unter:  www.kvmv.de  Mitglieder  Niederlassung und Anstellung  Bedarfsplanung

Dermatologischer Versorgungsauftrag in Neubrandenburg 
 – Förderung von bis zu 50.000 Euro möglich –

Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen M-V hat in seiner Sitzung am 15. November 2017 die Feststel-
lung getroffen, dass für die Stadt Neubrandenburg ein zusätzlicher lokaler Versorgungsbedarf im Umfang eines 
vollen Versorgungsauftrages in der Arztgruppe der Dermatologen besteht. 
Die Kassenärztliche Vereinigung M-V schreibt zur Sicherstellung der allgemeinen dermatologischen Versorgung in 
Neubrandenburg einen Vertragsarztsitz im Umfang eines vollen Versorgungsauftrages aus. 
Es ist eine finanzielle Förderung von 50.000 Euro möglich.

Dermatologischer Versorgungsauftrag im Planungsbereich 
Demmin – Förderung von bis zu 50.000 Euro möglich – 

Der Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung M-V hat für den Planungsbereich Demmin ein besonderes lokales 
Versorgungsdefizit in der dermatologischen Versorgung festgestellt. 
Zur Sicherstellung der dermatologischen Versorgung im Planungsbereich Demmin gewährt die KVMV daher eine 
finanzielle Förderung für die Arztgruppe der Dermatologen von bis zu 50.000 Euro für eine Zulassung bzw. von bis 
zu 20.000 Euro für eine Anstellung (der jeweilige Höchstbetrag kann nur bei Übernahme eines vollen Versorgungs-
auftrages gewährt werden).

http://www.kvmv.de/startseite/
https://www.kvmv.de/mitglieder/niederlassung-anstellung/bedarfsplanung/


Dermatologischer Versorgungsauftrag im Planungsbereich Müritz  
– Förderung von bis zu 25.000 Euro möglich –

Der Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung M-V hat für den Planungsbereich Müritz ein besonderes lokales 
Versorgungsdefizit in der dermatologischen Versorgung festgestellt. 
Zur Sicherstellung der dermatologischen Versorgung im Planungsbereich Müritz gewährt die KVMV daher eine 
finanzielle Förderung für die Arztgruppe der Dermatologen von bis zu 25.000 Euro für eine Zulassung bzw. von bis 
zu 20.000 Euro für eine Anstellung (der jeweilige Höchstbetrag kann nur bei Übernahme eines vollen Versorgungs-
auftrages gewährt werden).

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher Versorgungsauftrag im 
Planungsbereich Ludwigslust – Förderung von bis zu 50.000 Euro möglich –

Der Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung M-V hat für den Planungsbereich Ludwiglust (inklusive Amt Neu-
haus) ein besonderes lokales Versorgungsdefizit in der hals-nasen-ohrenärztlichen Versorgung festgestellt. 
Zur Sicherstellung der hals-nasen-ohrenärztlichen Versorgung im Planungsbereich Ludwiglust (inklusive Amt Neu-
haus) gewährt die KVMV daher eine finanzielle Förderung für die Arztgruppe der HNO-Ärzte von bis zu 50.000 
Euro für eine Zulassung bzw. von bis zu 20.000 Euro für eine Anstellung (der jeweilige Höchstbetrag kann nur bei 
Übernahme eines vollen Versorgungsauftrages gewährt werden). 

Die Förderung richtet sich im Übrigen nach den Regelungen der Strukturfondsrichtlinie der KVMV. Die o.g. Förderun-
gen sind bereits in den nachfolgend tabellarisch aufgeführten Förderbeträgen enthalten.

i	 Nähere Informationen und Förderungsanträge sind zu erhalten bzw. zu richten an:
	 Kassenärztliche Vereinigung M-V, Abteilung Sicherstellung, Postfach 16 01 45, 19091 Schwerin
	 Tel.: 0385. 7431 371, E-Mail: niederlassungsberatung@kvmv.de

In folgenden Regionen werden Zulassungen/Anstellungen gefördert:

Fachgruppe Planungsbereiche maximale Fördersumme* 
Zulassung/Anstellung

Hausärzte
Bergen auf Rügen, Demmin, Hagenow, Ludwigslust,  
Neubrandenburg, Neubrandenburg Umland, Parchim, Pasewalk, 
Ribnitz-Damgarten, Teterow

100.000 € / 40.000 €

Augenärzte Güstrow, Ludwigslust, Müritz 50.000 € / 20.000 €

Dermatologen

Greifswald/OVP, Ludwigslust, Mecklenburg-Strelitz, Parchim, 
Uecker-Randow 50.000 € / 20.000 €

Müritz 75.000 € / 40.000 €

Stadt Neubrandenburg 100.000 € / 20.000 €

Demmin 100.000 € / 40.000 €

HNO-Ärzte
Uecker-Randow 50.000 € / 20.000 €

Ludwigslust 100.000 € / 40.000 €

Nervenärzte Demmin, Müritz, Uecker-Randow 50.000 € / 20.000 €

Kinderärzte Bad Doberan, Ludwigslust, Mecklenburg-Strelitz,  
Nordvorpommern, Wismar/NWM 50.000 € / 20.000 €

Urologen Ludwigslust, Parchim 50.000 € / 20.000 €

*Die individuelle Höhe der Förderung richtet sich nach dem Umfang der jeweiligen Zulassung bzw. Anstellung sowie nach der konkreten Versorgungslage. Darüber hinaus 
können sich Änderungen aufgrund der zwischenzeitlichen Vergabe von Versorgungsaufträgen oder der zugrundeliegenden Bestimmungen ergeben. An die Förderun-
gen sind weitere Bedingungen geknüpft, die ebenso Änderungen unterliegen und sich damit auf die Förderung auswirken können. Hierzu und zum aktuellen Stand der För-
dermöglichkeiten informieren Sie sich bitte in der Abteilung Sicherstellung der KVMV, Tel.: 0385.7431 371 (Sekretariat), E-Mail: sicherstellung@kvmv.de (Stand: Februar 2026)

i	 Der vollständige Förderkatalog ist im Internet zu finden unter: 
	  www.kvmv.de  Mitglieder  Niederlassung und Anstellung  Beratung und Förderung 
	  Förderung von Niederlassungen und Anstellungen  Überblick der Fördermöglichkeiten

https://www.kvmv.de/startseite/
https://www.kvmv.de/mitglieder/niederlassung-anstellung/beratung-foerderung/#:~:text=%C3%9Cberblick%20der%20F%C3%B6rderm%C3%B6glichkeiten%2C%20Stand%3A%20Januar%202025%20(PDF%2C%20570%20kB)
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Personalien

50. Geburtstag
 	
 	 4.3. 	Dr. med. Stephan Drawert,
		  Arzt in Güstrow;

 	 5.3. 	Esther Schmidt,
		  Ärztin in Schwerin; 

 	 7.3. 	Dr. med. Sabine Kropf,
		  Ärztin in Lubmin; 

	 11.3. 	Maxi Sanmann,
		  Ärztin in Waren; 

	 12.3. 	Marlene Rosenstein,
		  Ärztin in Ludwigslust;  

60. Geburtstag

 	 5.3. 	Dr. med. Derk Engel,
		  Arzt in Demmin; 

	 16.3. 	Dr. med. Ralph Parschau,
		  Arzt in Wolgast;

	 17.3. 	Dr. med. Dörte Puskeiler,
		  Ärztin in Bützow; 

	 22.3. 	Dr. med. Nils-Martin Bordihn,
		  Arzt in Greifswald; 

	 27.3. 	Jacek Bialodrzewski,
		  Arzt in Wismar; 

	 30.3. 	Dr. med. Christiane Schroeder,
		  Ärztin in Neubrandenburg. 

65. Geburtstag

 	 2.3. 	Dr. med. Birgit Zahn,
		  Ärztin in Grabow; 

 	 4.3. 	Dr. med. Andreas Bibergeil,
		  Arzt in Neubrandenburg;

 	 8.3. 	Dr. phil. Gerald Schlecht,
		  psychologischer Psychotherapeut in Rostock; 

	 14.3. 	Dr. med. Claus Jürgen Köttgen,
		  Arzt in Hagenow; 

	 15.3. 	Dipl.-Psych. Andrea Bülau,
		  psychologische Psychotherapeutin in Schwerin;  

	 19.3. 	Dipl.-Med. Otfried Ziesler,
		  Arzt in Neubrandenburg; 

	 23.3. 	Dr. med. Jens Förster,
		  Arzt in Greifswald; 

	 26.3. 	Dipl.-Med. Kerstin Vulpius,
		  Ärztin in Grimmen; 

	 29.3. 	Dipl.-Med. Ulrike Winter,
		  Ärztin in Laage; 

	 30.3. 	Lutz Pippel,
		  Arzt in Mönchgut OT Thiessow.

70. Geburtstag 

 	 1.3. 	Dipl.-Med. Heike Schieweck,
		  Ärztin in Anklam; 

	 25.3. 	Dipl.-Med. Jürgen Pommerenke,
		  Arzt in Rollwitz.

Namensänderungen

Dr. rer. hum. Eva Woitke-Bastert, psychologische 
Psychotherapeutin in Rostock, führt nun den Namen 
Bastert.

Dr. med. Marie Kurt, Fachärztin für Kinder- und  
Jugendmedizin in Rostock, führt jetzt den Namen 
Möke.

Wir trauern um

Dr. med. Thomas Rahmig, geboren am 19. Juni 1946,
verstorben am 15. Februar 2026.

ti
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*Grit Büttner ist Leiterin der Abteilung KV-Medien 
und Kommunikation der KVMV.

FEUILLETON

*Grit Büttner ist Leiterin der Abteilung 
KV-Medien und Kommunikation der KVMV.

Vielfalt der Arten: 250 Jahre Zoologische 
Sammlung Rostock  

Von Grit Büttner*

Aufklären über globale Artenvielfalt ist das Anliegen der Zoologischen Sammlung Rostock. Als Teil der Uni-
versität dient der Fundus seit 250 Jahren der Forschung und Lehre, ist aber auch der Öffentlichkeit zugäng-
lich. Zu sehen sind vor allem Tiere des Meer-, Brack- und Süßwassers, Fische, Mollusken, Insekten, Vögel – da-
runter der „Rostocker Pfeilstorch“ von 1822, der älteste Beleg für den Vogelzug zwischen Europa und Afrika.

Gegründet im Jahr 1775 an der Universität Bützow, wur-
de die Sammlung 1789 nach Rostock versetzt, seit 1880 
hat sie an ihrem jetzigen Standort im Zoologischen Insti-
tut ihr Domizil, wie Dr. Sören Möller, Kustos der Zoologi-
schen Sammlung, erklärt. Jedes Jahr besichtigten mehr 
als 20.000 Besucher die Schau, darunter viele Familien 
und Kreuzfahrt-Touristen, aber auch Kitagruppen und 
Schulklassen. 

Allein die Zahlen zum Fundus beeindrucken: Etwa 
200.000 Serien von Originalbelegen aus dem Tierreich 
sind erfasst, darunter etwa 500 „Typen“ – Referenzstücke 
für die erste Beschreibung und Benennung von Tierarten. 

Bildungsarbeit sei ein wesentliches Anliegen, so Dr. Möl-
ler. In Zeiten immer weiter abnehmender Biodiversität 
wäre es wichtig, diese nicht nur zu erforschen und zu 
lehren, sondern auch über die regionale sowie globale 
Artenvielfalt aufzuklären. So wurden in den letzten 25 
Jahren im Rahmen der „Vorweisungen aus der Zoologi-
schen Sammlung“ mehr als 500 Vorträge gehalten. 

Vorlesungszeit ist mittwochs 17 bis 18 Uhr, die Themen 
sind im Internet zu finden unter: 
 https://www.zoologie.uni-rostock.de/zoologische-
sammlung/vorweisungen/ 
An den Hybridveranstaltungen können Interessierte 
auch online teilnehmen: Um die Zugangsdaten zu erhal-
ten, ist eine E-Mail an: vorweisungen.asz@uni-rostock.de 
zu senden. 

Für die Besichtigung der Sammlung sollte ausreichend 
Zeit eingeplant werden, schließlich sind nicht nur tausen-
de Präparate zu bestaunen, sondern auch die Geschich-
ten dahinter zu ergründen. 

Der „Pfeilstorch“, ein Weißstorch mit 
angespitztem Stab aus Tropenholz im 
Hals, wurde 1822 nahe Klütz an der 
Ostsee von Gutsbesitzer Christian 
Ludwig Reichsgraf von Bothmer 
(1773–1848) erlegt. Die Trophäe ge-
bührte dem Landesherrn Großherzog 
Friedrich Franz I. von Mecklenburg-
Schwerin (1756–1837). Als Förderer 

der Wissenschaften ließ dieser den Storch für die Zoo-
logische Sammlung präparieren, er gilt als erster Beweis 
für den Fernzug der Störche bis ins äquatoriale Afrika.

Viel zu entdecken gibt es heute außerdem an der „Bio-
diversitätswand“ mit mehr als 200 teils sehr seltenen 
bzw. vom Aussterben bedrohten Vogel- und Säugerar-
ten. Ehemalige Bewohner des Rostocker Zoos gehören 
zu den herausragenden Exponaten: „Gorgo“, ein prä-
parierter Silberrückengorilla, ebenso wie Eisbär „Chur-
chill“, der die Besucher gleich am Eingang begrüßt, 
oder die letzte Elefantenkuh Rostocks „Sara“, die als 
Skelettpräparat ausgestellt ist. n

i	 Die Zoologische Sammlung der Universität Rostock, 
Universitätsplatz 2, 18055 Rostock, hat für Besucher 
Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 

	 Anmeldungen zu Führungen für max. 16 Personen 
unter Tel.: 0381.498 6281 oder E-Mail: 

	 antje.hlawa@uni-rostock.de  

Biodiversitätswand; Foto: © Büttner

Logo; © ZSRO

https://www.zoologie.uni-rostock.de/zoologische-sammlung/vorweisungen/
https://www.zoologie.uni-rostock.de/zoologische-sammlung/vorweisungen/
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Online-Veranstaltungen

Veranstaltungen der KVMV

 Fortbildungen und Seminare der KVMV für Ärzte und 
Psychotherapeuten sind auf der letzten Umschlagseite 
dieser Journalausgabe zu finden.

Regional

	Monatliche Videofallkonferenz: 
	AG Hausärztliche Palliativversorgung des 		

				    Hausärzteverbandes M-V

u FÜR: Hausärzte

Hinweise: Der anerkannte Qualitätszirkel bespricht i.d.R. 
jeden ersten Mittwoch im Monat 14.00 bis ca. 15.00 Uhr 
bei einer Videofallkonferenz palliativmedizinische Pro- 
blemstellungen. Moderatorin: Manja Dannenberg, Fach-
ärztin für Allgemeinmedizin in Neubukow; ein Fortbil-
dungspunkt

Anmeldung per E-Mail: office@ihr-landarzt.de

Informationen im Hausärztlichen Forum für M-V unter: 
 www.mvdoc.de

Güstrow – 4. März 2026

Intervisionsgruppenarbeit – Qualitätszirkel 2026

u FÜR:	ärztliche und psychologische Psycho-
				    therapeuten

Hinweise: Intervisionsgruppen von acht bis zwölf ärztli-
chen und psychologischen Psychotherapeuten/Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeuten (methodenüber-
greifend) besprechen konkrete Fälle aus der Praxis mit 
dem Ziel einer verbesserten Therapeut-Patienten-Be-
ziehung; je 5 Fortbildungspunkte; Gesamtzertifizierung 
Ende 2026.

Weitere Termine: 1. April, 20. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 
5. August, 2. September, 4. November, 2. Dezember 
2026; jeden ersten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr; 
Anmeldung erbeten

Ort: Psychotherapeutische/Psychoanalytische Praxis 
Dipl.-Psych. Christoph Hübener, Am Wasserturm 4, 
18273 Güstrow

Information/Anmeldung: Sabine Hinz, Praxismanage-
rin, Tel.: 03843.2190 19, Fax: 03843.2190 18, E-Mail: 
chhuebener@t-online.de

	Online-Fortbildung SepsisAkademie 2026

u FÜR:	div. Fachrichtungen

Hinweise: Die zertifizierte Fortbildung findet monatlich 
– mittwochs ab 16.30 Uhr – als Online-Veranstaltung 
statt. Alle Vorträge zum Nachschauen unter:
 www.youtube.com/sepsisdialog

Termine und Themen:

11. März: Nierenversagen bei Sepsis: Prävention und 
Behandlung – State of the art

15. April: Behandlungsfehler bei der Sepsis – die Sicht 
des Medizinischen Dienstes

13. Mai: Plasmapherese und Absorber bei Sepsis – was 
gibt es Neues

17. Juni: Antibiotic Stewardship – brauchen wir das 
wirklich bei der Sepsis?

15. Juli: Das Ende der Blutkultur – Pro und Kontra

19. August: Das Qualitätssicherungsverfahren Sepsis – 
ein erster Praxischeck

9. September: Hämodynamische Stabilisierung der 
Sepsis: Betablocker oder Vasopressoren?

14. Oktober: Medical Emergency Team – ein echter 
Gamechanger bei Sepsis?

18. November: Echt jetzt – Antibiotika und Blutkultu-
ren im Rettungsdienst?

16. Dezember: Deutschland und die Sepsis – ein stei-
niger Weg über drei Jahrzehnte

Information: QM-Projekt SepsisDialog, Universitäts-
medizin Greifswald, Klinik für Anästhesie, Intensiv-, 
Notfall- und Schmerzmedizin

E-Mail: sepsisakademie@med.uni-greifswald.de

Internet:  www.sepsisdialog.de

Anmeldung:  www.anmeldung.sepsisakademie.de

Rostock – 11. März 2026

CED-Fortbildung: Infektionen und chirurgische 
Notfälle

u FÜR:	Ärzte div. Fachrichtungen

Inhalt: Fallvorstellung; schwere bakterielle Infektionen 
und CED; latente Tbc/Tbc und Immunsuppression; ab-
dominale Notfälle bei CED – chirurgisches Vorgehen; 
16.30 Uhr bis ca. 19.45 Uhr; Fortbildungspunkte sind 
bei der Ärztekammer M-V beantragt.

VERANSTALTUNGEN

https://www.mvdoc.de/user/auth/login
https://www.youtube.com/sepsisdialog
https://sepsisdialog.de/
https://sepsisakademie.de/termine/
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Ort: Doc(k)Seven, Schillingallee 36, 18057 Rostock

Information/Anmeldung: Crohn-Colitis-Netz M-V e.V., 
Dr. Jörg Ringel, Facharzt für Innere Medizin, Facharzt 
für Gastroenterologie und Innere Medizin, MVZ der 
Universitätsmedizin Rostock, Praxis für Gastroenterolo-
gie, Tel.: 0381.203 64 872, Fax: 0381.203 65 906

Internet:  www.ced-net-mv.de

Stralsund – 12. März bis 24. September 2026

Modularisierter Ultraschall-Aufbaukurs

u FÜR:	 FÄ sowie Ärzte in der Facharztweiterbildung in  
			   den Fachrichtungen Allgemeinmedizin, Innere  
			   Medizin, Radiologie und Chirurgie

Inhalt: Anwendungsbereiche: Abdomen und Retrope-
ritoneum, Jugendliche, Erwachsene, B-Modus, transku-
tan; Thoraxorgane (ohne Herz), B-Modus, transkutan; 
Schilddrüse, B-Modus

Termine und Themen:
	12.3.	 15.30-17.45 Uhr:	 Sonographie des Magen-
					     Darm-Traktes
	26.3.	 15.30-17.45 Uhr:	 Thrombosediagnostik
16.4.	 15.30-17.45 Uhr:	 Sonographie des Pankreas 
	 7.5.	 15.30-17.45 Uhr:	 Sonographie der Nieren 
	28.5.	 15.30-17.45 Uhr:	 Notfallsonographie
	18.6.  15.30-17.45 Uhr:	 Sonographie der Milz
	 2.7.	 15.30-17.45 Uhr:	 Sonographie des Thorax 
	10.9.	 15.30-17.45 Uhr:	 Sonographie der Schilddrüse 
24.9.	 15.30-17.45 Uhr:	 Sonographie der Gallenblase/
					     -wege

Hinweise: Kurs gemäß den Bestimmungen der Wei-
terbildungsordnung der Ärztekammer M-V auf Basis  
§ 6 der Ultraschallvereinbarung der KBV, als interdiszi-
plinärer Aufbaukurs zertifiziert von der Deutschen Ge-
sellschaft für Ultraschall in der Medizin (DEGUM); Vor-
träge und praktische Übungen; Leitung: Dr. med. Jörg 
Spengler, FA für Innere Medizin in Stralsund

Ort: Klinik für Gastroenterologie, Helios Hanseklinikum 
Stralsund, Große Parower Str. 47-53, 18435 Stralsund; 
Konferenzraum 2. OG und Ultraschallabteilung

Information/Anmeldung: Klinik für Innere Medizin/
Gastroenterologie, Sekretariat, Tel.: 03831.35 2760, 
Fax: 03831.35 2765, 
E-Mail: kerstin.bogdahn@helios-gesundheit.de

Rostock – 13. und 14. März 2026

35. Fortbildungsveranstaltung des Landesverbandes 
M-V der Kinder- und Jugendärzte

u FÜR:	FÄ für Kinder- und Jugendmedizin

Thema: Werkstatt Pädiatrie

Hinweise: mit praktischen Übungen

Leitung: Dr. Juliane Dirks, Fachärztin für Kinder- und 
Jugendmedizin in Neustrelitz; Hagen Straßburger, 
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin in Rostock; 
Fortbildungspunkte sind bei der ÄK M-V beantragt.

Ort: Innerstädtisches Gymnasium, Goethestr. 5, 
18055 Rostock

Informationen/Anmeldung: 
CongressCompany Jaenisch (CCJ), Tel.: 0381.8003980, 
Fax: 0381.8003988, E-Mail: CCJ.Rostock@t-online.de

Internet:  www.congresscompany-jaenisch.de

Kölpinsee – 13. bis 15. März 2026

17. Koserower Kolloquium Nephrologie und 
Usedomer Ärztetage

u FÜR:	FÄ für Allgemeinmedizin, Innere Medizin

Inhalt: Herz- und Niereninsuffizienz, Diabetes, 
Lipidologie

Veranstalter: MVZ Usedom, LV Nephrologie M-V, 
Nierenzentrum Greifswald 

Hinweise: Beginn: 13.3. 14.00 Uhr, Ende: 15.3. 13.30 
Uhr; Ansprechpartner: Dr. Nils Bordihn, Fortbildungs-
punkte sind bei der ÄK MV beantragt; Gebühr: keine 

Ort: Berolina GmbH, Strandstr. 1, 17459 Loddin 
(Tagungsräume)

Information/Anmeldung: MVZ Usedom, 
Tel.: 03834.585180, Fax: 03834.585182, 
E-Mail: kolloquium@mvz-usedom.de

Internet:  https://nierenzentrum-greifswald.de/
koserower-kolloquium/

Rostock – 18. März 2026

CED-Fortbildung: Update 2026

u FÜR:	MFA, Pflegepersonal

Inhalt: Leben mit Stoma aus Sicht der Stomaträger*innen 
– welche Hilfe bietet die DCCV e.V.? Stoma – was muss 
ich wissen? Chirurgische Notfälle bei CED-Patienten; 
16.30 bis ca. 19.00 Uhr

Ort: Doc(k)Seven, Schillingallee 36, 18057 Rostock

Information/Anmeldung: Crohn-Colitis-Netz M-V e.V., 
Dr. Jörg Ringel, Facharzt für Innere Medizin, Facharzt 
für Gastroenterologie und Innere Medizin, MVZ der 
Universitätsmedizin Rostock, Praxis für Gastroenterolo-
gie, Tel.: 0381.203 64 872, Fax: 0381.203 65 906

Internet:  www.ced-net-mv.de

https://www.ced-net-mv.de/
https://www.congresscompany-jaenisch.de/
https://nierenzentrum-greifswald.de/koserower-kolloquium/
https://nierenzentrum-greifswald.de/koserower-kolloquium/
https://www.ced-net-mv.de/
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Anklam – 18. März 2026

Fortbildung für Neurologie und Psychiatrie 
des BVDN M-V

u FÜR:	FÄ für Neurologie, FÄ für Psychiatrie

Schwerpunkte: Betreuungsrecht – Referenten: Jörg 
Dräger, Direktor des Amtsgerichts in Greifswald;  
Dr. med. Martin Miertsch, OA Psychiatrische Instituts-
ambulanz Sucht im Helios Hanseklinikum Stralsund-
West

Hinweise: Beginn: 17.00 Uhr; keine Gebühr; Fortbil-
dungspunkte sind beantragt.

Leitung: Dr. med. Leif Lorenz, FA für Neurologie in  
Anklam; Dr. med. Judith Ritzer, FÄ für Psychiatrie und 
Psychotherapie in Bergen auf Rügen 

Ort: Hotel Anklamer Hof, Pelzerstr. 1, 17389 Anklam

Information/Anmeldung: Landesverband BVDN M-V, 
Tel: 03971.210419, Fax 03971.210476

Rostock – 19. und 20. März 2026

15. Rostocker Palliativtag: Lebenszeit lebenswert 
machen

u FÜR:	Ärzte div. Fachrichtungen, Pflegepersonal, 
Psychoonkologen, Psychotherapeuten u.a.

Inhalt: 19. März Grundkurs: Palliativmedizin für Pfle-
gende; 
20. März Vorträge und Workshops u.a. zu palliativmedi-
zinischen Themen, Projekte in M-V

Leitung: Prof. Dr. med. Christian Junghanß

Orte: 19. März: Universitätsmedizin, Cafeteria doc(k)
seven im Department für Innere Medizin, 
Ernst-Heydemann-Str. 6, 18057 Rostock;
20. März: Universitätscampus, Hörsaalgebäude, 
Ulmenstr. 69, 18057 Rostock

Informationen:  www.palliativ.med.uni-rostock.de 
  Fortbildung  Rostocker Palliativtag

Anmeldung (bis 10. März) per Fax: 0381.494-7422 
oder E-Mail: palliativ@med.uni-rostock.de

Schwerin – 25. März 2026

Frühjahrssymposium – ein interdisziplinäres Update

u FÜR:	div. Fachrichtungen

Inhalt: Genetik und Vitamine sowie Mikronährstoffe – 
welche Rolle spielen Mikronährstoffe für das Wohlbefin-
den bei chronischen Erkrankungen wie CED; Behand-
lung des Rektumkarzinoms; 16.30 bis 20.00 Uhr; 
4 Fortbildungspunkte

Programm: 
17.00 Uhr: 	 Update Vitamin D: Hype oder Hope? 
17.30 Uhr: 	 Malnutrition in Zeiten des Überflusses? 
18.30 Uhr: 	 Indikationen zur genetischen Beratung 
	 und Diagnostik bei ausgewählten gastro- 
	 enterologischen Tumorerkrankungen 
19.00 Uhr: 	 Aktuelle Aspekte der Therapie des  
	 Rektumkarzinoms

Ort: Speicher am Ziegelsee, Speicherstr. 11, 
19055 Schwerin

Information/Anmeldung: Dr. med. Peggy Heidemann, 
Tel.: 0176.494 211 23, E-Mail: heidemann.phd@web.de

Bergen – 10. bis 12. April 2026

Jahrestagung des LV M-V im Berufsverband Deutscher 
Nervenärzte

u FÜR:	FÄ für Neurologie, FÄ für Psychiatrie

Inhalt: Update Psychiatrie – Psychosen, Depression, 
Angststörungen; Berichte aus BVDN/BVDP/BDN;  
Update Neurologie – Myasthenie, Epilepsie, Migräne, 
Demenz, Multiple Sklerose, Parkinson; Versorgung bei 
Körperfehlhaltungen, Spastik, Dystonie; Neuropsychia-
trische Krankheitsbilder in der Arbeit des Berufsverban-
des; A: interaktiver Workshop Neurologie; B: interakti-
ver Workshop Psychiatrie u.a. 

Hinweise: Beginn: 10. April 15.00 Uhr; keine Gebühr; 
Fortbildungspunkte sind beantragt.

Leitung: Dr. med. Leif Lorenz, FA für Neurologie in  
Anklam; Dr. med. Judith Ritzer, FÄ für Psychiatrie und 
Psychotherapie in Bergen auf Rügen

Ort: Parkhotel Rügen, Stralsunder Chaussee 1, 
18528 Bergen

Information/Anmeldung: Landesverband BVDN M-V, 
Tel: 03971.210419, Fax 03971.210476

Crivitz – 17. und 18. April 2026

11. Fortbildungs-Symposium der Landesgruppe M-V 
im Berufsverband der HNO-Ärzte

u FÜR:	FÄ für HNO-Heilkunde

Ort: Schlosshotel Basthorst, Schlossstr. 18, 
19089 Crivitz OT Basthorst

Leitung: Kirsten Schöler, Fachärztin für HNO-Heilkunde 
in Lübz; Jörg Menschikowski, Facharzt für HNO-Heil-
kunde in Parchim

Hinweise: Fortbildungspunkte werden bei der ÄK M-V 
beantragt.

VERANSTALTUNGEN

https://palliativ.med.uni-rostock.de/
https://palliativ.med.uni-rostock.de/fortbildung/rostocker-palliativtag
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Informationen/Anmeldung: CongressCompany Jae-
nisch (CCJ), Tel.: 0381.8003980, Fax: 0381.8003988, 
E-Mail: CCJ.Rostock@t-online.de

Internet:  www.congresscompany-jaenisch.de

Wolgast – 6. Mai 2026 

Weiterbildungstag des Kompetenzzentrums 
Allgemeinmedizin M-V 

u FÜR:	Ärzte in der Facharztweiterbildung 
				    Allgemeinmedizin

Thema: Vernetzt versorgen: Frailty, Diabetes und 
Thrombose (8 UE); 8.30 bis 16.30 Uhr 

Ort: Kreiskrankenhaus Wolgast, Chausseestr. 46, 
17438 Wolgast

Anmeldung bis 22. April 2026 online: 
 www.kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de 
 Veranstaltungen 
 Weiterbildungstag „Vernetzt versorgen: Frailty, 
	 Diabetes und Thrombose“ (8 UE) 
oder per E-Mail: info@kwmv.de

Schwerin – 8. und 9. Mai 2026

60. Jahrestagung der Gesellschaft der Internisten M-V

u FÜR:	Fachärzte für Innere Medizin

Schwerpunkte: Rheumatologie aktuell; Gastroente-
rologie aktuell: CED – ein Update, akute Pankreatitis, 
Status nach bariatrischer Chirurgie – künftige Probleme; 
Pneumologie aktuell: COPD und Asthma, pulmonale 
Tumoren, pulmonale Infektionen; Kardiologie: moder-
ne Klappenersatzverfahren; HOT TOPICS; HBA1c vs. 
CGM unter modernen Therapieoptionen; Niere und 
Elektrolyte – was ist wichtig im Alltag? Adipositas – wa-
rum die Spritze allein nicht reicht u.a.; Gebühr: keine

Ort: Ludwig-Bölkow-Haus, IHK, Graf-Schack-Allee 12, 
19053 Schwerin 

Information/Anmeldung: Katharina Hamann, Gesell-
schaft der Internisten M-V (GdI), Tel.: 0173.2123217

 E-Mail: post@gdi-mv.de

Internet:  www.gdi-mv.de

Rostock – 20. Mai 2026

Existenzgründerveranstaltung

Motto: Existenzgründung leicht gemacht

Ort: Wohn- und Geschäftshaus Lifetime Rostock, 
Am Vögenteich 25, 18055 Rostock

weitere Termine: 10. Juli (Schwerin), 7. Oktober (Neu-
brandenburg); 17.30 Uhr bis ca. 19.30 Uhr

Information: Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG, 
Tel.: 0381.4522340 oder 0151.62940738, 
Fax: 0381.4522334, E-Mail: florian.friedrich@apobank.de

Anmeldung ab 2. März bis 15. Mai unter:
 www.apobank.de  Veranstaltungen und Seminare 
 Rubrik: Thema: Existenzgründung/Niederlassung 
 20. Mai 17:30 Rostock 

Rostock – 22. bis 26. Juni 2026

17. Intensivseminar Innere Medizin 2026 der GdI M-V

u FÜR:	Fachärzte für Innere Medizin

Inhalt: Endokrinologie; hepatobiliäre Erkrankungen, 
Virushepatitis; Rheumatologie; Radiologie für Internis-
ten; Diabetes mellitus; EKG, Bradykarde HRST, Schritt-
macher, Tachykarde HRST, Defibrillator, Ablation; Hä-
matologie; Palliativmedizin; gastrointestinale Tumore; 
Gastroenterologie – chronisch-entzündliche Darmer-
krankungen; Infektiologie; Sepsis, andere Notfälle, Re-
animation; COPD und Asthma; neuroendokrine Tumo-
re, Pankreaserkrankungen; Angiologie; Infektiologie, 
Tropenmedizin; Lungenfunktionsdiagnostik; TBC und 
Flüchtlingsmedizin; Kardiologie; interstitielle Lungener-
krankungen, pulmonale Hypertonie; Onkologie u.a. 

Ort: Klinikum Südstadt, Hörsaal, Südring 81, 
18059 Rostock

Hinweise: Gebühr: 500 Euro pro Person;
Konto: IBAN DE71 1304 0000 0116 0670 00, 
BIC: COBADEFFXXX, Gesellschaft der Internisten M-V, 
Verwendungszweck: Teilnehmer (Name), 17. Intensiv-
seminar Rostock

Information/Anmeldung: Katharina Hamann, Gesell-
schaft der Internisten (GdI) M-V, Tel.: 0173.2123217 
E-Mail: post@gdi-mv.de

ti
 

i	Weitere Veranstaltungen sind auf den Internet- 
seiten der Kassenärztlichen Vereinigung M-V zu  
finden unter: 

	  www.kvmv.de  Mitglieder 
	  Termine und Veranstaltungen
	  Fortbildungsveranstaltungen 

https://www.congresscompany-jaenisch.de/
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/event/weiterbildungstag-vernetzt-versorgen-frailty-diabetes-und-thrombose-8-ue/
https://kompetenzzentrum-allgemeinmedizin-mv.de/event/weiterbildungstag-vernetzt-versorgen-frailty-diabetes-und-thrombose-8-ue/
https://gdi-mv.de/
https://www.apobank.de/
https://veranstaltungen.apobank.de/index.php?page=event-code&code=S260520F47
http://www.kvmv.de/startseite
https://www.kvmv.de/mitglieder/veranstaltungen/fortbildungen/index.html
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Ansprechpartner der KVMV
Kassenärztliche Vereinigung M-V, Neumühler Straße 22, 19057 Schwerin, 

Zentrale: 0385.7431 0, Fax: 0385.7431 222, E-Mail: info@kvmv.de

VORSTAND

Dipl.-Med. Angelika von Schütz Vorsitzende des Vorstandes

Dr. med. Tilo Schneider Stellvertretender Vorsitzender

Dr. med. Markolf Oelze Stellvertretender Vorsitzender

Leiterin des Büros: Ramona Shembrowskij Tel.: 0385.7431 201 E-Mail: rshembrowskij@kvmv.de

Sekretariat: Doreen Hamann Tel.: 0385.7431 207 E-Mail: dhamann@kvmv.de

VERWALTUNG

Axel Rambow Verwaltungsdirektor

Büro  Tel.: 0385.7431 201/207  E-Mail: gf@kvmv.de

Justitiar, Stelle zur Bekämpfung von Fehlverhalten im Gesundheitswesen

Oliver Kahl   Justitiar

Sekretariat: Astrid Ebert Tel.: 0385.7431 224 E-Mail: justitiar@kvmv.de

Sekretariat: Dorothea Hube Tel.: 0385.7431 221 E-Mail: justitiar@kvmv.de

KV-Medien und Kommunikation

Grit Büttner Abteilungsleiterin E-Mail: gbuettner@kvmv.de

Katrin Schrubbe Online-Redakteurin E-Mail: kschrubbe@kvmv.de

Sekretariat: Eva Tille Tel.: 0385.7431 209 E-Mail: kv-medien@kvmv.de

Medizinische Beratung

Dr. Marko Walkowiak Abteilungsleiter

Sekretariat: Mandy Begerow Tel.: 0385.7431 407 E-Mail: med-beratung@kvmv.de

Terminservicestelle (TSS) 116117

Hendrik Lembcke Abteilungsleiter

Tel.: 0385.7431 389 E-Mail: hlembcke@kvmv.de

HAUPTABTEILUNGEN

HA 1: Finanzen/Organisation

Maik Beresowski Hauptabteilungsleiter/Abteilungsleiter Finanzbuchhaltung

Sekretariat: Silke Lahs Tel.: 0385.7431 229 E-Mail: fibu@kvmv.de

Arztkontokorrent/Abschlagszahlungen/Bankverbindungen

Kirstin Garber Tel.: 0385.7431 232 E-Mail: kgarber@kvmv.de

Silke Plietz Tel.: 0385.7431 231 E-Mail: splietz@kvmv.de

Vivien-Sophie Ibendorf Tel.: 0385.7431 240 E-Mail: vibendorf@kvmv.de

Vordrucke-Service

Helmut Wittig Tel.: 0385.7431 351 E-Mail: iv@kvmv.de

HA 2: Verträge/Honorarverteilung/GKV-Systemfragen

André Aeustergerling Hauptabteilungsleiter/Abteilungsleiter Verträge

Silke Schlegel Tel.: 0385.7431 217 E-Mail: vertrag@kvmv.de

Arznei- und Heilmittel, Impfen 

Referatsleiterin: Heike Kuhn                             Tel.: 0385.7431 217          E-Mail: vertrag@kvmv.de

Honorar

Referatsleiter: Maik Paulitschke                       Tel.: 0385.7431 217          E-Mail: vertrag@kvmv.de

Sonder-/Selektivverträge

André Aeustergerling Tel.: 0385.7431 217 E-Mail: vertrag@kvmv.de
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HA 3: Kassenärztliche Versorgung

Steffen Kaulisch Hauptabteilungsleiter/Abteilungsleiter Sicherstellung 

Sekretariat Tel.: 0385.7431 371 E-Mail: sicherstellung@kvmv.de

Arztregister 

Ines Paschke Tel.: 0385.7431 388 E-Mail: arztregister@kvmv.de

Stefanie Schütz Tel.: 0385.7431 358 E-Mail: arztregister@kvmv.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Diana Müller Tel.: 0385.7431 179 E-Mail: bereitschaftsdienst@kvmv.de

Fortbildungen/Veranstaltungen

Daniela Krato Tel.: 0385.7431 367 E-Mail: fortbildung@kvmv.de 

Niederlassungsberatung 

Steffen Kaulisch Tel.: 0385.7431 371 E-Mail: niederlassungsberatung@kvmv.de

Maren Svoboda Tel.: 0385.7431 355 E-Mail: niederlassungsberatung@kvmv.de

Weiterbildung/Verbundweiterbildung

Referatsleiterin: Grit Liborius Tel.: 0385.7431 365 E-Mail: weiterbildung@kvmv.de

Zulassungsausschuss

Nadine Malek Leiterin der Geschäftsstelle Zulassungsausschuss

Tel.: 0385 7431 372 E-Mail: zulassungsausschuss@kvmv.de

Berufungsausschuss

Micaela Parlow Tel.: 0385 7431 369 E-Mai: berufungsausschuss@kvmv.de

HA 4: Kassenärztliche Abrechnung und Plausibilität

Abrechnung 

Maren Gläser Hauptabteilungsleiterin/Abteilungsleiterin Abrechnung

Sekretariat Tel.: 0385.7431 499 E-Mail: abrechnung@kvmv.de

Plausibilitätsprüfung

Dorita Kölling Abteilungsleiterin

Sekretariat: Ilona Scholz Tel.: 0385.7431 374 E-Mail: plausi@kvmv.de

EDV in der Arztpraxis/EDV-Beratung

Sebastian Bürkel Abteilungsleiter EDV

Sekretariat: Susann Brandt Tel.: 0385.7431 257 E-Mail: edv@kvmv.de

Online-Dienste:  

Jörg Samek Tel.: 0385.7431 489 E-Mail: jsamek@kvmv.de

Geschäftsbereich Qualitätssicherung

Anette Winkler Geschäftsbereichsleiterin 

Sekretariat: Silvia Floß Tel.: 0385.7431 244 E-Mail: qual-sicherung@kvmv.de

Hygiene/Aufbereitung von Medizinprodukten 

Silke Seemann Tel.: 0385.7431 387 E-Mail: sseemann@kvmv.de

Stefanie Moor Tel.: 0385.7431 384 E-Mail: smoor@kvmv.de

Informationsstelle Psychotherapie

Anika Gilbrich	 Tel.: 0385.7431 249 E-Mail: agilbrich@kvmv.de

Praxisnetze

Jenny Klammer Tel.: 0385.7431 210 E-Mail: jklammer@kvmv.de

Qualitätsmanagement

Manuela Ahrens Tel.: 0385.7431 378 E-Mail: mahrens@kvmv.de

Stefanie Moor Tel.: 0385.7431 384 E-Mail: smoor@kvmv.de

Qualitätszirkel

Vivian Preuß Tel.: 0385.7431 189 vpreuss@kvmv.de



Fortbildungen und Seminare der KVMV für 
Ärzte und Psychotherapeuten 2026

Für Praxisgründer
Orientierung für die Niederlassung 
– Neugründung einer Praxis
11.-12.3. / 8.-9.7. / 18.-19.11.2026 | KVMV Schwerin

Schwerpunkte: Aspekte der Praxisführung, Rechte und Pflichten als 
Vertragsarzt, genehmigungspflichtige Leistungen, Verordnungsma-
nagement, Informationen zur Praxissoftware und zum KV-SafeNet-Por-
tal, Honorar- und Abrechnungsfragen, Möglichkeiten zur Finanzierung 
einer Praxis; 9.00 bis ca. 18.30 Uhr 

Für Praxisabgeber
Orientierung für die Praxisübergabe
29.4. Rostock | 11.11.2026 Greifswald

Schwerpunkte: Fristen, Anträge, Ausschreibung, Übergangsmodel-
le, Nachfolge, rechtliche Fallstricke u.a.; 14.00 bis 18.30 Uhr

Online-Fortbildung
          3.6. / 23.9. / 2.12.2026

15.00 bis ca. 16.30 Uhr

i	Weitere Informationen: 
	  www.kvmv.de  Mitglieder 
	  Termine und Veranstaltungen 
	  Fortbildungsveranstaltungen
	 Kontakt: Abteilung Sicherstellung 
	 E-Mail: fortbildung@kvmv.de
	 Tel.: 0385.7431 367, Fax: 0385.7431 453

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfälle, Diagnosen und Behandlung, 
Recht und Gesetz (Teil 1 und 2) 

2.9./9.9.2026 Ludwigslust 

Schwerpunkte: allgemeinmedizinischer, kinderärztlicher, neurologi-
scher und psychiatrischer Notfall, HNO-Notfall, ärztliche Leichen-
schau, Hinweise zum Umgang mit Gewaltopfern, palliativmedizini-
sche und rechtliche Fragen, Abrechnung; 14.00 bis ca. 19.00 Uhr

Ambulante Palliativversorgung
17.6.2026 | Güstrow

Schwerpunkte: Begriffserklärung, Abgrenzungen, Formen der  
Palliativversorgung, Versorgungslandschaft, Bedarf erkennen, 
AAPV-BQKPV-SAPV, organisatorische Tipps, Symptomkontrolle, 
häufige Symptomlasten u.a.; Seminar 15.00 bis 18.00 Uhr

Workshop zum Datenschutz
10.6.2026 | KVMV Schwerin

Schwerpunkte: aktuelle Rechtslage, Infos zum Datenschutz und 
Datenschutzbeauftragten u.a.; 15.00 bis ca. 18.00 Uhr

Für niedergelassene Ärzte und 
Psychotherapeuten
1.7.2026 | KVMV Schwerin

Schwerpunkte: Das Seminar bietet niedergelassenen Ärzten und Psy-
chotherapeuten einen aktuellen Überblick über diverse Themen der 
vertragsärztlichen/-psychotherapeutischen Tätigkeit in M-V wie z.B.: Ver-
ordnungen, IT-Anwendungen, Abrechnung, Anstellung, Kooperationen  

http://www.kvmv.de/startseite
https://www.kvmv.de/mitglieder/veranstaltungen/fortbildungen/

